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Erſtes Blatt .

Politiſche Wochenſchau .
Der Reichstag hat , nach einer arbeitsreichen Woche ,

das Gegenſtück zur Ablehnung der Zuchthausvorlage geliefert ,
in der erfreulichen Form , wie wir es als wahrſcheinlich ange⸗
deutet hatten . Die Sozialdemokratie forderte ein ſchrankenloſes
Koalitionsrecht für Jeden , der im Dienſte einer Einzelperſon
oder einer Gemeinſchaft arbeitet ; den Arbeitgebern aber wollte

ſie, zur höheren Bequemlichkeit aller Arbeitenden , die Koalitions⸗

freiheit nehmen . Der Reichstag hat dieſe Vorlage einmüthig ab⸗

gelehnt , außer den Sozialdemokraten ſtimmte Niemand dafür .
Dieſer Vorgang iſt geeignet , nach verſchiedenen Richtungen hin
aufklärend zu wirken . Die Regierung könnte daraus erſehen ,
wie überflüſſig ihre Verſuche ſind , unter den berſchiedenſten
Formen ein Ausnahmegeſetz gegen die Arbeiterklaſſe durchzu⸗
bringen . Die bürgerlichen Parteien werden wieder einmal daran

erinnert , daß ſie gemeinſame Intereſſen haben , die über ihren
papiernen Parteiprogrammen ſtehen . Und die Sozialdemokratie
wird , was ihr gar nichts ſchaden kann , an einem prattiſchen
Beifpiel gewahr , was es mit ihrer Phraſe von der Eroberung
der politiſchen Macht auf ſich hat . Sowie ſie einen Vorſtoß
unternimmt , der wirklich auf ſo etwas wie den Umſturz der

beſtehenden Ordnung hinauslaufen würde , ſieht ſie ſich dem ge⸗
ſchloſſenen Ringe der bürgerlichen Parteien gegenüber . Der⸗

gleichen pflegt nach allen Seiten hin beruhigend zu wirken .
Weite Wellenkreiſe zieht noch immer der Beſuch des Kaiſers

in England . Es iſt begreiflich , wenn die Engländer das

Eiſen ſchmieden möchten ſo lange es warm iſt , denn ihr ſtark
erſchüttertes Anſehen als Großmacht bedarf einer Stütze recht
dringend . Englands überwältigende Seemacht wird ja von

Niemand bezweifelt . Unglücklicherweiſe aber hat es Krieg an⸗

eluneen mit einem Volke , dem zur See ſchlechterdings nichts
nzuhaben iſt , und bei dieſer Gelegenheit hat ſich die Schwäche der

engliſchen Landmacht in verblüffender Weiſe enthüllt . Niemand
wird dieſen Vorgang aufmerkſamer verfolgen , als die Leute , die

möglicherweiſe auch einmal zu Lande mit England zuſammen⸗
floßen , weil ihrem Rieſenreiche zur See nicht beizukommen
iſt : Die Ruſſen . John Bull hätte nun die bedenkliche Blöße,
die er ſich gegeben hat , gar zu gern durch den Glanz des Kaiſer⸗
deſuches verdeckt . Aber der deutſche Kaiſer war zwar ſehr höflich ,
ſehr theilnamsvoll — ſchenkte er doch ſeinem Regimente 6000
Mark für die Hinterbliebenen der Opfer des Krieges — aber
als politiſchen Popanz wollte er ſich durchaus nicht mißbrauchen

laſſen . Das machte John Bulls Blamage nur noch größer , und

dem mußte abgeholfen werden , koſte es , was es wolle . Herr
Arthur Balfour und Herr Joſeph Chamberlain
traten in die Breſche und huben ein gewaltiges Reden an und es

gelang ihnen vichtig , die politiſche Welt auf einen Augenblick
zu verwirren . Es iſt bedauerlich , wie die deutſche Preſſe in ihrer
Mehrzahl ſo gar nicht die richtige Stellung zu einer engliſchen
Miniſterrede findet . Wie ſein engliſcher Kollege würden ja
deutſche Miniſter niemals reden , ſelbſt Johannes von Miquel ,
der Vielgewandte nicht ; dazu empfinden ſie — es gibt wirklich
rTT7T70 ͤ cene dacerauerdfiresee8

Moderni Kunſcht !
Was ' in „ Schacko “ is , deß weeß in Mannem jedes Kind ! in

Schacko is ' n alder Soldatehelm , wie mer ſe frieher ghatt hokt in
dr gude alde Zeit . Awer ' n „Schacko “, wo e — Solo⸗Arie —

gfunge hott , — unn ſo hott ' s jingſcht in dr Zeidung ' ſchtanne. —
was deß is , deß weeß nit Jeder ! Acht Dag lang haw ich mer de

Hernkaſchte verbroche , — dr Schacko , — deß haw ich ſchließlich raus⸗
gebrocht, deß is e kleeni Frankforter Sängerin mit ' me große
kinſchtleriſche Ruf , ſo eeni wo Brilliante in dr Kehl hocke hott , ſo n
wingiger , kleener Käffer mit ' re goldige Schtimm wie Eel ; — awer aus
dere „ Solo⸗Arie “ , do bin ich halt nit ' ſcheidt worre unn alle
Muſikaliſche Kappazidäte in Mannem , — unn vunn denne hawe mir
doch unſer wohlgemeſſe Dheel , — die wo ich um Auskunft ' froogt

bab , die hawe de Noltekopp giſchittelt unn gemeent : „ Solo⸗Arie “ , —
deß gibt ' s nit ! — s muß

s awer doch gewe , ' s hott jo in dr Zeidung
gſchkanne — unn was in dr Zeidung ſchdeht , deß is doch aach ſo ;
Ann ' s hott ' s jo eene vunn denne zehndauſend Mannemer Muſikkappa⸗
Fidäte ſelwer nein ' ſchriwe !

Solo⸗Arie , — ich kann ' s nit verſchtehn , —

Solo , deß heeßt jo alleen ſchunn — alleen ,
Unn e Arie , deß weeß ich gewiß , 3
Doch e ' ſungenes Solo norr is ,
Unn e Arie die ſingt doch ſeit je
Immer norr eener , unn niemools doch zwee, —
Drumm kann e Solo⸗Arie ſein ,
So norr leicht , vielleicht , mer ' s ein ,
E Arie , wo Jemand zu ſinge geruht
Ohne daß ſunſcht Jemand zuhöre dhut ! —

Wer weeß iwerigens was Alles noch in punkto Muſik baſſirt
unn ob nit doch mool eener e Solo⸗Arie kummbonnirt , trotzdemm ' s
deß in dr Tonkunſcht gar nit gibt ! In dr Muſik do werd jo alle⸗
weil ' s Unmögligſchte möglich gemacht ; hott doch ſchunn eener s
Unmögligſchte vunn Allem “ kummbonnirt ; hawe mer doch
loz erſcht widder uff unfrer Hofbiehn ſo e neies muſikaliſches
Kunſchtwerk aus dr Familie dr „ Thorſtein⸗Söhne “ ſervirt kricht !
Ingwelde heeßt der Zauwer ! E merkwerdigi Familie , die Familie
Tbarſtein ! Kummt mer grad vor wie wann die Gſchicht alleweil
bafſirt wär ; kummt eem grad vor als wann mer beim Rechtsanwalt

die Prozeßakte , odder deß was als uffem Deckel gſchriwe ſchdeht ,
angunt ! — Thorſtein⸗Söhne , eingedrageni Händel⸗G ' zellſchaft

keinen anderen Ausdruck dafür — durchweg zu ſubaltern . Friſch
von der Leber weg ſpricht von den regierenden Männern im

deutſchen Reiche nur Einer : Der Kaiſer . Und ſo ſprechen eng⸗
liſche Miniſter auch ; nicht wie ausführende Organe eines höheren
Willens , ſondern wie Männer , die gewöhnt ſind , die Geſchicke
ihres Landes ſelbſtſtändig zu leiten . Welche Spielart des
Miniſterweſens vorzuziehen iſt , unſere oder die engliſche , darauf
kommt es gar nicht an ; es handelt ſich nur darum , die Art und

ihr Auftreten richtig zu verſtehen . Chamberlain nun vollends

iſt eine , noch um ein gut Dheil ſelbſtſtändigere Perſönlichkeit als

ſeine engliſchen Kollegen , er hat es ſtets geliebt , den Mund etwas

reichlich voll zunehmen . Um England ' s Anſehen im Auslande
ſtand es faul , da wirft Jos keck und großartig das pomphafte
Wort vom engliſch⸗ deutſch⸗ amerikaniſchen
Dreibunde in die Welt ! Ihm ſelbſt ſcheint ob dieſer
rieſenhaften Unverſchämtheit nachträglich doch etwas ſchwül ge⸗
worden zu ſein , denn er fügte hinzu , ob das Bündniß auf dem

Papier ſtehe oder nur in einem guten Einvernehmen beſtehe ,
komme auf eins hinaus . Darin lag das Eingeſtändniß , daß an
dem ganzen Bündniß gar nichts ſei , daß die politiſche Lage nach
dem Kaiſerbeſuche gerade ſo ſei wie vorher . Aber trotzdem fiel
alle Welt auf den hingeworfenen Köder hinein, alle Zeitungen
waren voll von Chamberlains Rede , und die Politiker ſteckten die

Köpfe zuſammen und unterſuchten haarſcharf , ob wohl doch etwas
daran ſein könne . Der ſmarte Jos hatte erreicht was er wollte :

für eine Weile ſprach man nicht mehr vom Burenkriege , und man

vergaß in der Aufregung faſt , daß dem Beſuche des deutſchen
Kaiſers in England eine Begegnung mit der Königin von

Holland auf dem Fuße gefolgt war . In keinem Lande der
Welt gehen die Sympathien mit den Buren ſo tief , wie in den

ſtammverwandten Niederlanden . Mag ſein , daß bei der Begeg⸗
nung in Vliſſingen Heirathspläne mitſpielen ; deutſche Prinzen
könnten ſchlechter verheirathet werden , als an die junge Königin
Wilhelmine . Jedenfalls können ſolche Pläne nur den augen⸗
blicklichen Eindruck des Beſuches in Vliſſingen verſtärken , und
der geht dahin , daß der Aufenthalt des deutſchen Kaiſerpaares
in England keine , den Buren irgendwie feindliche Bedeutung
gehabt hat oder haben ſollte .

Während es ſo auf dem großen Welttheater bewegt genug
zuging , müht ſich der Kaiſer von Oeſterreich einſam
und geſchäftig , Waſſer in einem Siebe zu ſchöpfen . „ Ver⸗
ſtändigungsaktion “ heißt das Zauberwort , das alle Schwierig⸗
keiten löſen , alle Bitterkeiten auslöſchen ſoll . Die Thronrede ,
womit der Kaiſer die Delegationen empfing , hielt ſich in her⸗
gebrachten Formen , vermied jede Anſpielung , die hätte verletzen
können . In perſönlichen Geſprächen verſuchte der Kaiſer dann ,
nach dem Empfange der öſterreichiſchen Delegation , auf die

einzelnen Parteiführer einzuwirken . Aber ſchon tritt die beſtimmte
Meldung auf , die „ Friedenskonferenz “ zwiſchen Tſchechen und

Deutſchen ſei als geſcheitert zu betrachten . Wenn Reden und

Verhandlungen den Wirrwarr in Oeſterreich löſen könnten , wäre
er längſt aus der Welt geſchafft !

mit bſchränkter Haftung condra Gladbach unn Kummbannie “ in
Wikinge ! Die Firma „ Gladbach unn Kummbaunie “ hott mit Thor⸗
ſtein Sobne — Händel — angfange ; ſchlägt immer eener de
annere dodt . Gegeſchtand vumm Gſchäftsbetrieb is die Freile Jundwelde , die wie e richdigi Handelswaar , immer vunn eener Hand
in die anner iwergeht . Unn was is ' s End vumm Lied ? Schließlich

ehn for lauter Händel die zwee Firmas pleite , deß heeßt , ent⸗
ſchbrechend dere wäſſerige Gegend , wo ſich der Zores abſchbielt ,
gehne ſe nit uff ' im Land zu Grund , ſondern uff ' m Waſſer ; ſie ver⸗
ſaufe in Folge vunn ' re Schiffskolliſſion : 235

Dr dodte „ Klaufe “
Dhut als Geiſcht nochemool verſaufe ,
Unn dr Bran , dr Skalde ,
Der loßt ſich nit halte ,
Unn wie deß Mode bei ſo Helde,
Berſauft der mit dr Ingwelde . —
Uun aach der annere , ir heeßt „ Geſt “ ,
Der wo dr Ingwelde ihr Verhältniß geweßt ,
Unn der awer aach ſchunn vorher is dodt ,
Geht aach noch mit unner beim Morgeroth !

Die Firma „ Tborſtein Söhne “ awer , die , wie deß bei uns alle⸗
weil uff kleene Plätz aach noch nit annerſcht is , hott außer ihrem

' ſchäft , mit anner Leit ſich in Händel einzuloſſe , aach noch e ſehr
ſchwungvolli „ Scheereſchleeferei “ mit Fußbetrieb be⸗
driwe . Die drei ält ' ſchde Dheilhawer ſinn uff Händel ausgange , dr
Jingſcht war Kunnzertſänger unn Vorſchtand vunn dr Abdheilung
for gude Schliff . Jeder Mannemer Meſſerſchmidt kann ſich e Bei⸗
ſchbiel dran nemme , wie in dere Oper die Hackbeil for de Haus⸗
gebrauch , deß heeßt zum dodtſchlage vunn unangenehmer Kunn⸗
kurrenz , gſchliffe werre . Iwerhaabt en fleißiger Mann , der Herr
Bran ; im zwette Akt , wo ' s fehr langweilig zugeht unn faſcht gar
nix baſſirt , ſucht der ſich nitzlich zu mache ! Erſcht ſingt re ganzi
Zeitlang „e Solo⸗Arte “ , daß die Schtimm nit verroſcht , dann
holt ' r e verroſchti Holzaxt bei , ſetzt die Scheereſchleeferei in Betrieb
unn ' ſingt die „ Zaza ' ' rbei ! Waͤs die domools ſchunn for ſcheene
Schleeſſchteen ' hatt hawe , unn wie der Bran deß Pedal dreht ! Grad
wien Radfahrer aus dr Wikingerzeit ! Unn in dr Beleichtungs⸗
branſch muß ' s in ' r graue Vorzeit aach ſchunn ſehr kultivirt aus⸗

' ſehe howe , Ber ' s Keenig Klaufe ' s hawe ſe jedenfalls Gasglieh⸗
licht , odder mindeſchtens Acetylen ' hatt , dann mit norwegiſche
Thranlampe kann mer ſein Burg nit ſo hell beleichte , wann Soirse
is , unn wer s Licht bis in de helle Dag nei brenne loßt is jede⸗
falls vunn dr Mannemer Gasfawerigg unabhängig , dann die loßt
am halwer zwelfe Nachts ſchunn dreiver “el vunn alſe gaderne aus⸗

Deutſches Reich .
* Berlin , 1. Dez . ( Dementi . ) Aus dem „Trieriſchen

Generalanzeiger “ war in andere Blätter die Meldung über⸗

gegangen , Oberleutnant Weidner im Inf . ⸗Rgt . 29 habe einen
Urlaub von einem Jahre erbeten und erhalten , um den ſü d⸗
afrikaniſchen Krieg auf Seite der Buren mitzumachen .
Das wird jetzt von dem Bruder Weldners , der Hauptmann im
großen Generalſtabe iſt , als unrichtig dementirt . Weidner ſelbſt
befindet ſich auf Reiſen . — Wir hakten von der Nachricht keine
Notiz genommen , weil es auf der Hand lag , daß ſie irrig ſein
mußte . Da das Reich ſeine Neutralität bekundet hat , kann ein
deutſcher Offizier , gleichgiltig auf welcher Seite , den Burenkrieg
nur mitmachen , nachdem er , wie Herr von Reitzenſtein , vorher
ſeinen Abſchied genommen hat .

Oeſterreich⸗Ungarn .
* Wien , 1. Dez . ( Die Thronrede ) wird von den

Abendblättern als eine Friedenskundgebung geprieſen , insbeſon⸗
dere ſei der Paſſus , daß die loyalen und freundlichen Beziehungen
zu Rußland auf der Balkanhalbinſel fortdauernd erfreuliche Er⸗
folge zeitigen , eine entſchiedene Zurückweiſung der Meldungen,
als ſeien durch die Vorgänge in Serbien die Beziehungen zu Ruß⸗
land getrübt worden . In der Anſprache des ungariſchen Dele⸗
gationspräſidenten Szapary fällt beſonders die Vertrauenskund⸗
gebung für die Regierung auf und die Betonung des Dreibundes
als den ungariſchen Intereſſen entſprechend ſowie die Wünſche
für die Eintracht und Conſolidirung der Monarchie . — Bei
dem Cercle nach der Thronrede bildete die deutſch⸗tſchechiſche Ver⸗
ſtändigskonferenz den Hauptgegenſtand der Unterhaltung . Der
Kaiſer drückte die Hoffnung aus , daß die Verſtändigungsaktion
ein gutes Ergebniß haben werde . Dem Delegirten Ebenhoch
gegenüber ſprach der Kaiſer den Wunſch aus , die katholiſche
Volkspartei möge dazu beitragen , daß eine Verſtändigung im
Parlament erfolge . Ebenhoch erwiderte : Gewiß Majeſtät , wir
thun , was wir können , um das Werk zu fördern .

Ueber die Schlacht am Modderfluß
erſtattet die „Kriegskorr . “ folgenden anſchaulichen Bericht : Es
war ein heißer Tag . Die ſüdafrikaniſche Sonne brannte mit der

ganzen Gluth des Frühſommers auf unſere erſchöpften Truppen ,
welche in den letzten ſieben Tagen 100 Kilometer zu Fuß zurück⸗
gelegt und bereits zwei ſchwere Gefechte hinter ſich hatten . Die
Verpflegung hatte während dieſer ganzen Zeit mehr denn zu
wünſchen übrig gelaſſen . Die ganze Kolonne war als fliegendes
Korps in des Wortes vollſter Bedeutung nur mit Brodſack , Ge⸗
wehr und Patronen ausgezogen und der hinter uns folgende
Train konnte uns faſt nie rechtzeitig zum Abkochen erreichen .
Lord Methuen hat offenbar ſtrikteſten Befehl , koſte es was es
wolle , und gleichviel mit welchem Riſiko , nach Kimberley zu ge⸗
langen , ſonſt läßt ſich heute ſchon dieſer Marſch , bei dem die

einfachſten ſtrategiſchen Grundſätze ignorirt werden , nicht er⸗
klären . Nach dem heutigen Kampfe kann er nur mit einer

vernichtenden Kataſtrophe und der Flucht oder der
22 . — — — — — — —
mache ! Iwerhaabt , wie ſchunn geſagt , die nei Oper , was die in⸗
dreſſant is ! Wo die alde Wikinger deß norre Alles her hawe , denn
muſikaliſche Schbürſinn ! Alles was in ſchbätere Opere vorkumm
hawe die ſchunn vorempfunde :

Der Richard Wagner , der war halt ' ſcheidt
Der hott aus dr alde Wikingerzeit
Die beſchde Motive ſich eenfach ' holt vor ,

9555 Beiſchbiel , im Tannhäuſer der Pilaerchor ,
er ſchtammt , deß is jetz Jedem kloor ,

Unn ſchunſcht an Muſik ' n ganzer Haufe , —
Vumm händelfüchtge König Klaufe , —
Unn wann dr Siegfried ſingt ſein Lied
Beim Unkel Mime in dr Schmied
Unn ziehgt de Bloosbalg voller Eifer , —
Deß hott ' m Bran , demm Scheereſchleifer ,
Bei demm dr Schleefſchteen blitzt unn rauſcht ,
Dr Richard Wagner abgelauſcht —
Vumm Lohengrin . deß Schwanelied ,

5
kleoſ

en einſcht 30
80un blooſt dr Haagen raus zur Schlacht ,

Deß is ' m Gandulf noochgemacht , —
Norr daß in drei Schtunne
Geht luſchtig unn munner ,
Die Sunn dreimool uff
Unn zweemool unner ,
Deß macht eem perplex ,
Deß macht eem verdudzt ,
Deß hott ſelbſcht dr Wagner
Noch nit benutzt . —
Der Schillings awer , deß is e Schennie , —
Nit um' s Verrecke e Melodie
Loßt im erſchte Akt der in ' s Ohr eem danze , —

de
was Tön unn was Diſſonnanze , —

erndoch im zwette unn dritte Akt, .
o werd ' mer vunn manchem Scheenem gepackt ,

Awer do baſſirt dann ſunſcht nit viel , —
Dhäte die Welle nit dreiwe ihr Schbiel ,
Dhäts nit als emool blitze uvn krache
Unn dr Vollmond vergnieglich lache , —
Vuun Allem was funſcht vorkummt in dr Ingwelde ,
Do wär wahrhaftig nit viel zu melde !

— . —



21 m Männßelm , 2. Dezember .

Gfangennahme der engliſchen Garden und

der mit ihnen ziehenden 9. Brigade
Als wir dem Modder ins nahten , meldeten unſere Späher ,

treitmacht , angeblich 8000 Mann

„ en .

Auf beiden Seiten ſind die Ufer mit dichten
erem, oft meiſt undurchdringl uſchwerk

ders jenſeits 11 N. 5des Fl oße An

Sein li Flügel ſtützte ſich auf ſieben verſtreute Blöcke diesſeits
Jakobsdal und dem davor hinſchießenden übervollen Rietfluß , eine

Stellung , die unſere rechte Flanke auf das Schwerſte bedrohte und
uns zwang , mit einfacher Front und faſt ohne jede D

zum Angriffe zu gehen . Das Zentrum und der linte Fl
Feindes erſtreckte ſich von Kook Fontein über Klip Drift bis Kolk⸗

laagte in gerader Linie jenſeits des Modderfluſſes , welcher jeden
Sturmangriff völlig ausſchloß . Die Eiſenbahnbrücke bei Klip
Drift war geſprengt und gerade jenſeits derſelben auf einem
der ſhöchſten Kopjes hatte Cronze zwei ſeiner ſchwerſten Geſchütze , d. h.
Vierzigpfünder und einige Kruppkanonen plazirt . Auf beiden Flügeln
ſeiner Stellung befand ſich ſeine leichte Artillerie und je vier Krupp⸗
geſchüze . So wenigſtens behaupten die engliſchen Offüziere , die indeß
häufig die Creuzotgeſchütze Kruppkanonen nennen . Sie beziffern die

Zahl der feindlichen Geſchütze auf dreißig , nach meinen eigenen Be⸗

obachtungen dürfte Cronje höchſtens 16 bis 18 haben . Der linke

Flügel des Feindes befand ſich auf einer Anzahl kleinerer Kopjes , bei
Seven Fontein .

Es war 5 Uhr Morgens , als unſere Kolonne Gefechtsſtellung
nahm . In gerader Linie gingen wir in aufgelöſten Zügen und mög⸗
lichſt unter dem Buſchwerk Schutz ſuchend , gegen 53 Uhr in der Rich⸗
tung auf den Modderfluß vor , während unſere Artillerie den Kampf
eröffnete . Gegen 7 Uhr attackirten die Garden auf unſerem rechten
Flügel , die neunte Brigade zur Linken , und die Marinetruppen mit .

ihren Schifsgeſchützen im Zentrum gegenüber Klip Drift , aber unſeren
Leuten fehlte jedes eigenkliche Ziel , denn vom Feinde , welcher mit rauch⸗
loſem Pulver ſchoß , war noch immer ſo gut wie nichts zu ſehen ,
während die Buren und ihre Geſchütze wie nach der Scheibe
ſchießen konnten . In den Früßhſtunden ſchützte uns die große Ent⸗

fernung vor all zu ſchweren Verluſten . Aber eine Schwenkung des

rechten Flügels des Feindes drohte jetzt , uns mit einem vernichtenden
Seitenfeuer zu übenſchütten , und ſo war Lord Methuen vor die Wahl
geſtellt , entweder überhaupt zurückzugehen und den Kampf als aus⸗
ſichtslos abzubrechen , d. h. ſich für beſiegt zu erklären oder aber zum
direkten Angriff üherzugehen und den Uebergang über den
FIluß um jeden Preis zu erzwingen .

Inzwiſchen war die Temperatur bis zur Unerträglichteit geſtiegen
unid die Sonne brannte erbarmungslos auf unſere Leute herab , welche
ohne Speiſe und Trank und überdies von ihr geblendet , ſchon deutliche
Spuren der Erſchöpfung zeigten . Die ſogenannte leichte
Infanterie der neunten Brigade ſchien am ſchwerſten gelitten zu haben
und namentlich deren jüngere Mannſchaften waren bereits vollſtändig
euſchöpft . So ſandte Lord Mebhuen die Garden ins Feuer , welche mit

bewunderungswürdiger Ruhe und Kaltblütigteit vorgingen , gegen einen
wahren Kugelhagel , der Alles vor ſich nieder zu machen ſchien . Zum
Glück für ſie fanden ſich gerade auf dieſem Terrain dichtere Weiden⸗
gruppen und eine Anzahl kleinerer Kopfes hinter denen ſie Schutz ſuchen
konnien , Trotzdem wurden ſie furchtbar dezimirt . Die Hauptarbeit
fiel auch jetzt wieder , wie bei Graspan und am Kaffirs Kop , den

urinefruppen und ährer Arkillerie zu. Letztere ſchoß vorzüglich und
＋

ſchien dem Fkei ide wiederholt ernſten Schaden zuzufügen , aber ein
dem anderen fiel und eine einzige platzende G

ete drei Offiziere und 12 Mann . Gegen 8

0 ei unſerer Geſchütze demolirt und doch waren
wir nicht weiter als bei Tagesanbruch . Gegen 2 Uhr Nachmittags

bereits hatte General Methuen ſeine ſüämmtlichen Reſerven
ins Feuer gebracht und dreimal verſucht , den Uebergang
über den Fluß zu erzwingen , wobei er ſich ſelbſt mit
großer Todesverachtung wiederholt dem Burenfeuer ausſetzte . Aber
alle dieſe Verſuche wurden hoffnungslos abgeſchlagen und
bei jedem blieb eine Anzahl der Unſrigen auf dem Platze . Endlich
gegen Abend gelang es einer kleinen Abtheilung , durch einen
Hügel gedeckt , an einer Stelle , wo der Modderfluß hinter dieſem Hügel
eine ſtarke kurze Biegung nach Süden macht , dieſen zu über⸗
ſchreiten und , unbeachte bom Feinde , ein leichtes Panton herzu⸗
ſtellen . Aber inzwiſchen war der Abend herangekommen und Lord
Methuen brach den völlig unentſchledenen Kampf ab ,
ſwährend Cronie die vorgeſchobenen Poſten ſeines linken Flügels
aus dem vom Rietfluſſe gebildeten Delta hinter den Modderfluß
gurückzog .

Es wäre übrigens ganz unmöglich geweſen , den Kampf
während der Nacht fortzuſetzen und etwa unter ihrem Schutze
vor dem Feinde den Modderfluß zu überſchreiten . Unſere ſämmt⸗
lichen Truppen befanden ſich in einem Zuſtande voll⸗

ſtändigſter Erſchöpfung , ein großer Theil lag todt
oder verwundet auf dem Kampfplatz , einige Regimenter hatten
bis zur Hälfte ihre Offiziere berloren , der Marinebrigade und

ihrer Artillerie waren ſämmtliche Offiziere bis auf zwei er⸗

ſchoſſen und damit uns geradezu das Rückgrat gebrochen . Ohne
dieſe Marinetruppen und ohne die Schiffsgeſchütze wären wir

überhaupt nicht über den Kaffirskop oder gar über Enslin⸗Gras⸗

pan hinausgekommen , und heute haben wir uns noch ein dezimir⸗
tes , von Strapazen und Entbehrungen erſchöpftes Korps einem

numeriſch faſt gleichſtarken Feind entgegen zu ſtellen , der genau
vertraut iſt mit der Bodenart ſeines Landes , noch friſch und durch
keine Niederlage oder ſchwere Verluſte demoraliſirt , ſich als Herr
des Terrains fühlen muß . Aber Lord Methuen ſcheint zum
Aeußerſten , ja zu Allem entſchloſſen , und ſo iſt es immerhin
möglich , daß er ſeinen Train heranzieht , den Truppen nur wenige
Stunden Nachtruhe gönnt und in den erſten Morgenſtunden
unter dem Schutze der Dunkelheit den Uebergang über den

Modderfluß nur mit ſeinen leichten Truppen verſucht , um ſpäter
Artillerie und Train nachkommen zu laſſen . Ebenſo iſt es nicht
ganz ausgeſchloſſen , daß Cronje ſich auf Spyt Fontein
zurückzieht und den Feind zwiſchen den dortigen Hügeln und
dem Modderfluſſe vollſtändig aufzureiben ſucht .
Ja , es iſt ſogar denkbar , daß er , immer um die koſtbaren Leben

ſeiner Buren zu ſchonen , ſich auf keinen offenen Kampf einläßt
und lieber Lord Methuen und die Seinen ſich bis nach Kimberley
durchſchlagen läßt , ehe er ſich dazu entſchließt , aus ſeinen gedeckten
Stellungen herauszugehen . Aber ſelbſt in letzterem Falle , ja erſt
recht in dieſem , ſcheint mir das Schickſal der engliſchen Kolonne

hoffnungslos beſiegelt , ſie würde im beſten Falle das Schickſal
Whites in Ladyſmith theilen und um ſo raſcher zur Uebergabe
gezwungen ſein , als Kimberley jetzt ſchon an Proviantmangel
leidet und nach Eintreffen dieſer 7000 erſchöpften Mannſchaften
mit ſämmt ihren Berwundeten , die letzten Vorräthe nur allzu
raſch aufgebraucht ſein würden .

Seneral - Anzeiger :

Badiſcher Landtag .
6. Sitzung der Zweiten Kammer .

. N, Karlsruhe , 2. Dezember .

Präſtdent Gönner eröffnete die Sitzung mit geſchäftlichen
Mittheilungen . Eingegangen iſt die Denkſchrift über das
Wahlrecht , Seitens des Staatsminiſteriums wird mitgetheil ) ,
daß die Regierung nicht in der Lage ſei , die Interpellation der

Abgg . Dreesbach und Gen die Marinevorlage betr . zu beant⸗
wokken , da eine ſolche Vorlage bisher nicht erfolgt ſei Es wird

hierauf in die Tagesordnung eingetreten , die Berichterſtattungen
über Rechnungsnachweiſungen bringt . Eingegangen iſt eine Petition
der Bremſer der Großh . Staatsbahnen , ihr Dienſteinkommen betr .

ächſte Sitzung Montag 4 Uhr . Tagesordnung Rechnungsnach⸗

weiſungen .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 2. Dezember 1889

* Unſere geliebte Landesfürſtin Großfherzogin Luiſe

von Baden begeht am morgigen Sonntag , 3. Dez. , ihr Geburts⸗

feſt , das landauf , landab , man kann wohl ſagen von Ort zu Ort
als ein Ehren⸗ und Freudentag begangen wird . Denn allerwärts
im Lande beſtehen die Ortsvereine des Badiſchen Frauenvereins ,
die eigenſten Schöpfungen der Fürſtin⸗Protektorin , die für den

Verein in unermüdlicher Anregung und Thätigkeit ihre Kraft
einſetzt , ja darin geradezu eine Lebensaufgabe erblickt. Dieſe
Arbeit der Menſchenliebe und Wohlthätigkeit , von der das Leben

der Großherzogin erfüllt iſt , iſt dem Lande ſeit Jahrzehnten zum

Segen geworden , Tauſende und Abertauſende ſind durch ſie er⸗

hoben , erfreut , der Geneſung zugeführt , in neue Lebensbahnen

gelenkt worden . Mit Stolz und mit Dank gedenkt die Be⸗

völkerung grade an dem Geburtsfeſt der Fürſtin ſolch unermüd⸗
licher , fruchtbringender Thätigkeit ſowie der Beglückung , die ſie

ihrem fürſtlichen Gatten und ihrem Hauſe gebracht hat . Dieſes
Beiſpiel hat vorbildlich gewirkt in die weiteſten Kreiſe und hat

dazu beigetragen , daß man mit ſtolzer Freude zu dem badiſchen

Fürſtenhauſe emporblickt .
„

Exuennungen und Verſetzungen . Ernannt : Haas , Franz ,
Grenzaufſeher in Mannheim , zum Lagerhausaufſeher daſelbſt . —

Uebertragen : Maier , Mathias , Privatlageraufſeher in Mannheim ,
die Stelle eines Grenzaufſehers in Konſtanz .

n Sprach⸗ und Handelsſchule von Dr . Weber⸗Diſerens .
Wir erlauben uns , die Aufmertſamkeit unſerer Leſer auf die von Dr .

Weber⸗Diſerens in K 2, 10 Hahier gegründete Sprach⸗ und Handels⸗

ſchule zu lenken . Von dem Grundſatze ausgehend , daß ein erfolgreicher

Unterricht nur von küchkigen, wiſſenſchaftlich und pädagogiſch gebildeten
Lehrern ertheilt werden kann , unterrichten in Dr . Weber ' s Anſtalt nur

ſolche Lehrkräfte , die den obigen Forderungen entſprechen . Einen

weiteren Vorzug des Inſtituts finden wir darin , daß deſſen Lehrer
der zu lehrenden Fremdſprachen pöllig Meiſter ſind , daneben jedoch auch
eine gründl . Kenntniß der deutſchen Sprache beſitzen , denn es iſt eine

von den Schulmännern und gebildeten Laien aller Länder längſt an⸗
erkannte Thatſache , daß nur der Lehrer , der ſowohl der Fremdſprache
als auch der Mutterſprache des Schülers mächtig iſt , denſelben den

kürzeſten und leichteſten Weg beim Erlernen einer Sprache führen kann .

Bepauerlich iſt es, daß es brotzdem , beſonders in Deutſchland , noch

Urtheilsloſe gibt , die dieſe wichtige pädagogiſche Forderung nicht be⸗

achten und die in jedem beltsbigen Ausländer einen geborenen Sprach⸗

lehrer ſehen und dies um ſo mehr , je gräulicher derſelbe die ſchöne

deutſche Sprache mißhandelt und radebricht . Die Methode in Dr .

Weber ' s Anſtalt iſt die in den Schulen Amerikas , Englands , Frank⸗
reichs , der franz . Schweiz eic , jetzt allgemein angewandie Anſchauungs⸗
und Könperſakionsmekhode , welche ſchon nach wenigen Lektionen den

Gehrauch der Fremdſprache beim Unterricht ermöglicht , jedoch den

Gebrauch der Mutterſprache des Schülers , z. B. bei Erklärungen , die
in der Fremoſprache noch nicht perſtanden werden , nicht abſolut aus⸗

ſchließt . Das Ueberſetzen wird durch Konverſation , Lektüre und Be⸗

ſprechung des Geleſenen in der Fremdſprache erſetzt und die ſchriftlichen

Uebungen ſchließen ſich an die in Konverſation und Lektüre behandelten

Stoffe an . Grammatik wird ohne auswendig gelernte Regeln , beim

praktiſchen Gebrauch der Sprache gelehrt . Der Ausſprache und Diktion
wird große Aufmerkſamkeit geſchenkt . Mit zu den Hauptaufgaben der

Anſtalt gehört die Vorberitung zum Eiſenbahn⸗ , Poſt⸗ , Reallehrer⸗
und Einjährig⸗Freiwilligen⸗Examen , auch werden Kaufleute ete . in

Buchführung , ſowie deutſcher und fremder Korreſpondenz ausgebildet .
Wir ſind überzeugt , daß Dr . Weber ' s Sprach⸗ und Handelsſchule der

wohlberdiente Erfolg in unſerer Stadt nicht fehlen wird .

Sammlung für die Buren .
Es gingen bei uns ein : Transport M. 1502 . 67 . Geſammelt

von Frau Störzel M. 922 . Vom Bureau⸗Perſonal der Firma J .
P . Lanz & Co . mit dem Motto : „ Impft ſie nur froh und heiter
Mit blauen Bohnen weiter ! “ M. . —. Von einer fidelen Kegel⸗
Geſellſchaft mit dem Motto : „ Immer friſch , frei und froh — Haut
die Engländer wie bei Glencde ! “ M. 48 . —. Quartaſa Gymnaſium
M. 12 . 30 . Zuſammen M. 1572 . 19 .

Zur von Gaben iſt ſtets gerne bereit
ie Exped . des „General⸗Anzeiger “ ( Mannb . Journal . )
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* Herr Oberpoſtſekretär Halbig wird , wie wir hören , aus

Geſundheitsrückſichten demnächſt in den Ruheſtand treten . Herr Halbig
iſt hier eine wohlbekahnte Perſönlichkeit ; hat er doch nicht weniger als

19 Jahre ſeines dienſtlichen Lebens hier verbracht . Seine dienſtliche
Laufbahn begann er noch unter badiſcher Poſtherrſchaft , nachbem er

Gymnaſium und Polytechnikum abſolvirt hatte . Mit ihm ſcheidet ein

badiſcher Beamter von altem Schrot und Korn aus dem Poſtdienſt .
Möge ihm im wohlverdienten Ruheſtand noch viele Jahre frohen
Genießens beſchieden ſein und möge ihm der Abſchied von ſeinem bis⸗

herigen Wirkungskreis nicht allzu ſchwer fallen .
* Telephoniſches . Die öffentlichen Sprechſtellen in Mons⸗

heſhm ( Heſſen ) und Pfeddersheim ſind zum Sprechverkehr mit

Mannheim zugelaſſen . Die Gebühr für ein einfaches gewöhnliches
Geſpräch beträgt 25 Pfennig .

100 . Gebenklag an die Schlacht von Neckarau . Der
heutige 2. Dezember iſt der 100 . Gedenktag der Schlacht bei Neckarau .
Am 2 Dezember 1799 beſiegte Erzherzog Karl von Oeſterreich die

Franzoſen , wie ſchon am 18 . Septbr . an ungefähr derſelben Stelle ,
o daß ſie die Gegend verlaſſen mußten .

* Herrn Spenglermeiſter Bertram hier iſt von der Bau⸗

firma Gebr . Hoffmann folgendes Zeugniß ausgeſtellt wor⸗

den : „Bezüglich der von Ihnen gefertigten Spenglerarbeiten zu
dem unter unſerer Leitung ausgeführten Neubau der Herren
Weidner u. Weiß hier , P 1, 11 , beſtätigen wir Ihnen
gern , daß dieſe nach unſeren Angaben gut und meiſtermäßig aus⸗

geführt ſind . “ ( Hiernach ſind die ſchweren Vorwürfe , welche
gegen Herrn Spenglermeiſter Bertram in der Verſammlung
der Vereinigung hieſiger Spengler und Inſtallateure erhoben
worden ſind , zweifellos völlig unbegründet . D. Red . d. Gen . ⸗

Anz. ) .
* Kunſt und Humor . Unter dieſem Titel hat der beliebte

Lokalhumoriſt Ludwig Levy , deſſen Feder wir ſchon ſo manches
ſchöne Werkchen zu verdanken haben , ein neues Büchlein erſcheinen
laſſen . Der Inhalt ſprudelt von Witz und geiſtvollem Humor .
Man mag das Büchlein aufſchlagen , wo man will , überall treiben

Heiterkeit und Frobſinn die üppiaſten Blütben . Das Büchlein iſt

theils in Proſa , cheils in Gebichtsform geſchrieben und zwar faſt
ausſchließlich inMannheimer Mundart . Aus dem überaus reichen

Inhalt des 125 Druckſeiten umfaſſenden Werkes etwas Spezielles
hervorzuheben , wollen wir für heute unterlaſſen , jedoch werden
wir noch Gelegenheit nehmen , einige beſonders humorvolle Dich⸗

tungen zum Abdruck zu bringen . Für heute ſei nur ſo viel be⸗

merkt , daß wir wünſchten , jeder Mannheimer möchte das Büchlein

auf ſeinem Weihnachtstiſch finden . Ein Durchleſen des Werkchenz
wird Jedermann eine Stunde ungetrübten Frohſinnes bringen ,

denn der Verfaſſer hat den Inhalt ſeiner Dichtungen und Schil⸗

derungen aus dem warm pulſirenden Leben geſchöpft , ſodaß ſie

den Leſer von Anfang bis zum Schluß aufs Höchſte feſſeln . Das

Werkchen „ Kunſt und Humor aus dem 19 . Jahrhundert “ iſt bei

dem Verfaſſer Ludwig Levy ſowie in allen hieſigen Buchhand⸗

lungen käuflich zu haben .
n Ankauf der Ruine Windeck bei Weinheim . Die von uns

in einer unſerer letzten Nummern gebrachte Nachricht von dem Ankauf
der Burgruine Windeck bei Weinheim durch Freiherrn v. Berckheim

beſtätigt ſich. Näheres folgt . 9
Heilandskarten . Die Nachfrage nach dieſen Karten iſt ſo

ſtark , daß die Geſellſchaft in Berlin ſich veranlaßt ſieht , den Annahme⸗
Termin bis 8. Dezember zu verlängern . Die Karten werden bekannk⸗

lich zur Erinnerung an das 1900 . Weihnachtsfeſt von Bethlehem aus

nach aller Herren Länder verſandt und ſind ſolche bis zu oben ge⸗
nanntem Tage Abends bei der Hauptſammelſtelle M. Löllbach ,
K 4, 3, II , erhältlich .

* Specialitäten⸗Theater im Saalbau . Geſtern Abend trat

ein vollſtändig neues Enſemble auf und wenn die Direktion für das⸗

ſelbe „ neue Usberraſchungen “ in Ausſicht geſtellt , ſo hat ſie durchaus
nicht zu viel verſprochen . Das neue Enſemble iſt ein in jeder Bezfehung
vortreffliches und was die Zahl der Darbietungen beſrifft , ſo iſt dieſelbe

ſehr reichhaltig , denn das geſtrige Programm wies nicht weniger als

16 Nummern auf . Wenn wir die Reihenfolge des Programms ein⸗

halten wollen , ſo müſſen wir zuerſt das franzöſiſche Duettiſtenpaar
Les Georgias nennen , ein Herr und eine Dame , die es berſtehen ,
ihre Geſänge mit franzöſiſchem Chic und Geſchmack vorzutragen . Eine

erſte Kraft auf dem Gebiete der Jongleurkunſt lernten wir in dem

Jongleur Sato kennen . Der Künſtler füllt zwei Schaglen mit

Waſſer , befeſtigt dieſelben an den beiden Enden eines Seiles und ver⸗

ſteht es nun , das Seil mit den beiden gefüllten Schaalen ſo in

Schwingung zu verfetzen , daß auch nicht ein Tropfen des Waſſers ver⸗
loren geht . Die Produktion iſt für die hieſige Stadt vollſtändig neu
und rauſchender Beifall wurde dem Jongleur für ſeine Leiſtung zu
Theil , — Die Soubrette Lucie Fernando , eine ſehr reizende
Dame , ſingt Couplets mit unnachahmlicher Drolerie und gutem
Humor . — Das Wotpert⸗Trio , Hand⸗ und Kopf⸗Acrobaten
und Parterre⸗Gymnaſtiker im Salonkoſtüm bringt ganz neue Tricz

auf dem von ihm vertretenen Gebiete . Es find nicht die landläuffgen
Acrobaten⸗Kunſtſtücke , wie wir ſie oft zu ſehen bekommen , ſondern
ihre Leiſtungen ſind ganz kin de siscle ; es iſt etwas Neues auf dem
Gebiete der Acerobatie und der Gymnaſtik , dabei mit einer Sicherheit
und Eleganz ausgeführt , die ſtaunenerregend wirkt . — Der Geſangs⸗
humoriſt , Herr Paul Jülich , der direkt von der „ großen Armee “ vom

Kriegsſchauplatz in Südafrika kommt , weiß bereits die neueſten

„ Siegesberichte “ eben jener „ großen “ Armee zu erzählen , was ſelbſt⸗
verſtändlich ſtürmiſche Heiterkeit hervorruft , beſonders wenn man die

Ausrüſtung dieſes „ Kriegers “ ſich näher anſieht . Auch ſonſt bringt
Herr Jülich noch verſchiedene neue Couplets zum Vortrag . — Muſi⸗
kalöſche Scheerenſchleifer nennen ſich die 3 Brooklyns , welche auf
ihren Handwerkskarren die ſchönſten Melodien herunterſchleifen und

ſonſt noch auf muſikaliſchem Gebiete Hervorragendes leiſten . Die

zweite Abtheilung eröffnet die japaniſche Fukhuſhina⸗Truppe
mit ihren gymnaſtiſchen Potpourris ; was von dieſen exotiſchen
Künſtlern geboten wird , dürfte man nur ſelten in einem Spezialitäten⸗
theater Gelegenheit haben zu ſehen , namentlich iſt es der weibliche Theil
der Truppe , der an dem faſt ſenkrecht geſpannten Seil , ſowie auf dem
Gebiete der Fußgymnaſtik ganz Hervorragendes leiſtet . Eine weitere

ausgezeichnete Soubrette lernten wir in Frl . Flora Fleurette
kennen , wie das Gebiet des Geſangs bei dem diesmaligen Enſemble
jüberhaupt ſehr reichhaltig vertreten iſt . Die junge Dame ſingt mit
ſchöner Stimme und gutem Humor ihre Liedchen , ſo daß auch ihr leb⸗

hafter Beifall zu Theil wurde . — Der Clowu Zertho führt eine

ganze Meute dreſſirter Hunde vor , die faſt ohne Kommando „arbeiten “
und dabei Kunſtſtücke ausführen , wie man ſie von dieſen vierbeinigen
Künſtlern nicht oft zu ſehen bekommt . — Zwei frühere Mitglieder des

Original⸗Quintetts „ The five Siſters Barriſon “ , die Damen Siſters
Morden produziren ſich als engliſches Geſangs⸗ und Tanz⸗Duett ,
doch iſt ihr Engagement nur auf kurze Zeit beſchräntt . — Eine
burleske Pantomime , ausgeführt durch die Truppe Marzahni ſorgt
für die nöthige Heiterkeit des Publikums . Den Schluß der Vorſtellung
bildete eine Reihe von Droeſes lebenden Phyotographien
( Kinematograph ) , welcher ſämmtlich wieder neue , hier noch nicht ge⸗
ſehene Bilder , zeigte . — Sämmtlichen Künſtlern und Künſtlerinnen
wurde reicher Beifall geſpendet und kann der Beſuch des Saalbau⸗
theaters nur auf das Beſte empfohlen werden .

* Eine wüſte Prügelei entſpann ſich am 8. Obtober in einem

Hauſe der 11 . Querſtraße zwiſchen dem Taglöhner Heinrich Ambroſius
Ritz und ſeinem Haushern , dem Fabrikarbeiter Karl Brecht aus

Wöſtadt und deſſen Ehefrau , geb. Wippel aus Weier . Ritz , der ſehr
ſchwer betrunken war , wurde von Brecht mit einem Ochſenziemer
durchgehauen , worauf Ritz einen Meißel ergriff und ihn dem Brecht
an den Kopf warf . Die Ehefrau des Brecht ſprang ihrem Mann

zu Hilfe und bearbeitete den Ritz mit einer Kohlenſchaufel in ſolch
barbariſcher Weiſe , daß dieſer außer einigen ſchweren Verletzungen am

Kopfe und an der Hand nicht weniger als 26 Wunden erhielt . Das

Schöffengericht erkannte gegen die Ehefrau Bercht auf 4 Wochen Ge⸗

fängniß . Der Ehemann Brecht erhielt 10 Tage Gefäüngniß . Ritz
der ſich außer der Körperverletzung noch der Uebertretung des § 366

Ziffer 7 . St . . B. ſchuldig machte , erhielt 3 Wochen Gefängniß .
* Ein gewiſſenhafter Schuldner, . Herr Heinrich St. Goct,

deſſen Abſicht , ſeine deutſchen Gläubiger zu befriedigen , neulich mit⸗

getheilt wurde , hat nunmehr einem Bankhaus in Frankfurk 180,000 %
aus San Francisco zur Vertheilung an ſeine Gläubiger überſendet⸗
Den Reſt ſeiner Schulden verſpricht er Ende Juli 1900 zu bezahlen .

» Herſtenung der Neugaſſe . Wie wir hören , ſoll zur Zeit
eine Adreſſe dem Stadtrath von den Anwohnern der Neugaſſe K 6

und J 6 vorliegen , die den Ausbau diefer Straße bezweckt. Nach⸗
dem die Bewühungen der Bewohner der Unterſtadt auf Beſeitigung
der Zuckerfabrik geſcheitert ſind , wäre den Petenten die Herſtellung
obiger Straße als Verbindung des Luiſenrings mit der Innerſtadt ,
die ja für die künftige Neckarbrücke von großer Bedeutung ſein

würde , zu gönnen .

eudwigshafen , 1. Dez . Von Montag , den 4. Dezember
1. Js , ab kreten auf der Lokalbahnſtrecke Mundenheim⸗Ludwigshafen
nachſtehende Fahrplanänderungen ein : Zug 909 Mundenheim Station
ab . 08 Vorm . , Ludwigshafen Bahnhof an . 34 Vorn . fällt aus .

An deſſen Stelle treten die nachſtehenden neuen Züge : Zug 909

Mundenheim Station ab . 00 Vorm . , Mundenheim Schwan an . 05
Vorm . , Mundenheim Schwan ab . 06 Vorm . Ludwigshafen Brücke
an . 17 Vorm . ( Zug 909 hält an Haltepunkt Mundenbeim nünie
ſiraße nicht mehr an ) . Zug 806 a Ludwigshafen Brücke ab . 45
Vorm . , Mundenßeim Königsſtraße an . 28 Vorm . Zug 909 a
denheim Königsſtraße ab . 28 Vorm . , Ludwigshafen Brücke an e⸗s

Vorm . , Ludwigshafen Brücke ab . 36 Vorm . , Ludwigshafen Babubof
an . 48 Vorm .

Theater , Kunſt und Willenſchaft .
Die Jntendauz theilt mit : Den A⸗Abonnenten bleibt 15

Vorrecht zur Vorſtellung „ Carmen “ , Gaſtſpiel der Frau 1
Bettaque bis Montag , 4. Dezember , Mittags 1 Uhr gewahrt , 5
Ausgabe der vorausbeſtellten Karten findet Mittwoch den 6. Dezbr .

von 10 —1 Uhr ſtatt ,

* —

N



*

Maſſnbefm , 2. Derimbe : Seneral Anzeiser , 8 . Seſte ?

Spielplan des Großh . Hof⸗ und Natfonaltheaters in
Maunheim in der Zeit vom 3. Dez . bis 10. Dez . Sonntag , . :
( „Der Trompeter von Säkkingen “ . Montag , . : ( Aufg . Abonn .
Vorrecht B) „Triſtan und Iſolde “ . Iſolde :
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Katharing Senger⸗

Bettaque als Gaſt Mittwoch , . : ( B) „ Als ich wieder kam “
Donnerſtag , . : ( Aufgeh . Abonn . Vorrecht 4 ) „ Carmen “ . Carmen :
Frau Katharina Seuger⸗Bettaque als Gaſt . Freitag , . : ( A)
„ Das Glöckchen des Eremiten “ . Sonntag , 10. : Nachm . : ( Aufgeh .
Abonn . ) „ Der Schlafwagen⸗Controleur “ ; Abends : ( B) „ Die luſtigen
Weiber von Windſor “ .

In der permanenten Ausſteſlung des Kunſtvereins ſind neu
ausgeſtellt : W. Kuhnert : „ Wüſteneigſamkeit “ , Hans Dahl :
„ Ingeborg am Meer “ . M. Wachsmuth : „ Am Herd “ , „ Zwei
Füchſe “. F. Schleſinger : „ Genre “ . A. Helberger : „ 14
Gemälde “ .

Im Kunſtſalon A. Donecker L 1 , 2 ſind neu ausgeſtellt :
Oswald Achenbach : „ Ariecia im Albanergebirge “ — Julius
Adam : „ Die fünſ Sinne “ — Herm . Beyer : „ Am See “ — W.
Schwar : „ Hundekopf “ — C. Rochet : „ Ein Blumenſtrauß “ —
W. Selve : „ Zwei Thierſtücke “ — A. Prizelius : „ Blumen⸗
ſtück “ — F . Marceglia : „ Im Salon “ — Le Febure ſ :
„ Sechszehn Bilder aus deſſen Nachlaß “ . —

Spielplau des Großth . Hoftheaters in Karlsruhe . a) Im
Hoftheater Karlsruhe : Sonntag 3. Dez . : Feſtvorſtellung aus
Anlaß des Allerhöchſten Geburtsfeſtes Ihrer Königlichen Hoheit der
Großherzogin : In feſtlich beleuchtetem Hauſe : „ Tannhäuſer oder
Der Sängerkrieg auf Wartburg “ . Dienſtag , . : „ Agnes Bernauer “ .
Donnerſtag , . : „ Die Sternſchnuppe “ . Freitag , . : „ Die Reiſe
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China “ . Samſtag , . : „ Die Journaliſten “ . Sonntag , 10 . :

„ Carmen “ .
b) Im Theater in Baden : Montag , 4. Dez . : „ Die Schmet⸗

terlingsſchlacht “ , Mittwoch , . : Zum 1. Male : „ Agnes Bernauer “ .

Die Lumpen .
Komödie in drei Akten von Leo Hirſchfeld .
( Erſtaufführung im Münchener Schauſpielhaus . )

30 . November 1899 .
Wieder eine Komödie — und wieder keine Komödie . Wieber

aneinandergereihte Einzelheiten , aber kein Ganzes . Wieder — ein

Schriftſtellerſtück .
Künſtlerthum und „ Spießerſchaft “ ſtellt Hirſchfelt einander gegen⸗

über . Auf der einen Seite philiſtröſe Selbſtzufriedenheit , behaglich⸗
beſchränkte Aufaſſung von Kunſt und Leben , auf der anderen Ringen
und Suchen nach Tiefe und Wahrheit .

Freilich , eine fragwürdige Geſellſchaft iſt ' s, die da nach Wahrheit
ſucht , litterariſche Bohsme nach Wiener Art . Arbeiten mögen ſie nichts ,
die Herrn von der Feder , machen dagegen Schulden bis ins Unendliche .
Tag und Nacht treiben ſſie ſich in den Cafshäuſern herum und be⸗

rauſchen ſich an ihren Reden von der Freiheit des Schaffens , von ihrem
Beruf zur Kunſt . Wie ernſt es ihnen damit iſt , zeigt ſich allerdings
erſt , wenn ſich ' s einmal um einen materiellen Gewinn handelt . Da

iſt ' s mit dem reinen Kunſtprieſterthum bald zu Ende .
Aber es ſind auch beſſere Elemente darunter . Im Mittelpunkt

ſteht der Schriftſteller Heinrich Ritter , der sben das Glück gehabt hat ,
daß ſein erſtes Drama angenommen wurde . Die Bedingung der An⸗

nahme erfährt er freilich erſt hintevher : er ſoll den Schluß des
Dramas ändern . Gerade in dieſem Schluß hat er aber ſein ganzes
Selbſt niedergelegt , er gibt dem Stücke erſt die wahre Bedeutung .
Drum iſt es dem Dichter unmöglich , etwas zu ändern , und — das
Stück wird nicht aufgeführt .

Ritter zieht ſich nun in die Einſamkeit zurück , um ganz ſich und

ſeiner Kunſt zu leben . Er verſchmäht ein behagliches Leben im Hauſe
ſeines Onkels , wo er ja doch niemals ein Verſtändniß für ſeine Lebens⸗

anſchauungen finden kann , er gibt alle Abſichten auf ſeine Couſine auf ,
denn ſie könnte ihm höchſtens ein ſorgenfreies Daſein ſichern , nie aber

ihn in ſeinem Fühlen und Wollen begreifen . Das Leben , das der junge
Dichter nun führt , muß natürlich auf die ihm Fernſtehenden den Ein⸗
Pruck der Verkommenheit machen . Er ſelbſt läßt ſich dadurch gar nicht
beirren und die lockendſten Ausſichten , die ihm ſein Onkel , die Couſine
und die „praktiſcher “ denkenden Freunde eröffnen , bringen ihn nicht
dazu , ſich untreu zu werden , wenn er auch weiß , daß die Aenderung
an dem Drama all ſeiner Nr . 1 ein Ende machen würde . In ſeinem
Freunde Führich hat er eine ſtarke Stütze ſeines Kunſtidealismus , und
die Liebe einer Schauſpielerin , bei der er volles Verſtändniß zu finden
glaubt , richtet ſeine Seele immer wieder auf . Freilich , ſo gar weit her
iſt das Verſtändniß auch nicht , die Schauſpielerin neigt doch auch
giemlich zum „Praktiſchen “ , wozu ſte auch einiger Egoismus kreibt .

ſſ ſucht ſie denn auch Ritter zu beſtimmen , bei ſeinem Drama , deſſen
Hauptrolle ſie bekommen will , ſein beſſeres Ich zu verleugnen . Es ſei
das ja nur ein ſicheres Mittel , das Publikum in ſeine Gewalt zu
Uringen ; wenn er erſt „ oben “ ſei , könne er machen , was er wolle . Da

ſiegt bei Ritter der Durſt nach Ruhm , nach Hervorragen , er läßt ſich
die Aenderung an dem Stück gefallen — und augenblicklich iſt er ein

herühmter , gefeierter Mann . Aber er hat ſich dem Teufel verſchrieben ,

ſeine Freiheit eingebüßt . Das Publikum , dem er den kleinen Finger
gegeben , behält die ganze Hand . Er iſt ein Sclave des Erfolges ge⸗
worden , nun iſt es mit dem reinen , weltabgewandten Kunſtſchaffen
zu Ende . Vergebens erinnert Führich den Freund an den alten

Idealismus , an ſein einſtiges Verſprechen , zur freien Künſtlerſchaft
zurückzukehren : Ritter kann nicht mehr zurück , tauſend Rückſichten und
die Behaglichteit ſeines neuen Lebens halten ihn feſt . Die Couſine
kommt wieder zu Ehren und ſie zieht den Dichter in den philiſtröſen
Kreis hinein , den er vorher ſo ſorgfältig gemieden hat ; der bürgerlich⸗
ſpießige Dichterverein Polyhymnia , den er einſt verabſcheute , ernennt
ihn zum Ehrenmitgliede . Die Freunde aber wenden ſich von dem

Glücklichen ab und kehren ins Cafséhaus zurück .
Wir haben es alſo mit einem Bilde litterariſcher Jugend ,

17 Theil auch litterariſchen Lumpenthums zu thun . Daß Hirſchfeld
dieſes Bild mit klaren , mitunter recht feinen Linien gezeichnet hat , iſt
unbeſtreitbar . Manches hübſche Wort findet ſich im Dialog , manche
kreffende Bemerkung über Kunſt und Leben . Aber trotzdem gibt das
Stück nur negative Größen . Die Künſtler , die es uns vorführt , ſind
fur im Reden und Wollen groß ; daß ſie auch wirklich etwas können ,
iſt von den Meiſten zweifelhaft , und diejenigen , von denen mesi ' s mit

Recht annehmen könnte , geben ihr reines Wollen bei Gelegenheit billig
her . Auf dieſe Art bilden aber die Vertreter künſtleriſcher Freiheit
und Jugendkraft keinen bhatſächlichen Gegegnſatz gegen die Spießer⸗
welt , die ſie verachten und bekämpfen , denn ſte ſelbſt leiſten ja nichts .
Keiner von ihnen iſt ein Charakter , eine volle überlegene Perſönlichkeit ,
Keiner weiß ſeine Geſinnung in Thaten umzuſetzen .

Es fehlt aber dem Stück nicht nur an wirklich poſitiven Geſtalten ,
es läßt auch eine zielbewußte Anlage vermiſſen . Ueber der Schilderung
von allerlei Beiwerk geht der Zuſamenhang mit der Handlung verloren ,
das Detail überwiegt und hebt eine ſtraffe dramatiſche Conſequenz auf .
Wo der Kern des Stückes wirklich hervortritt , finden ſich einige ganz
gelungene Szenen , aber auch hier wirkt mehr die zierliche Arbeit , als

wirkliche , klar und frei geſtaltende Kraft .
Das Stück fand freundlichen Beifall , an dem die treffliche Dar⸗

ſtellung weſentlich Antheil hatte .

Aeneſte Nachrichten und Celegramme .
( Privat⸗Telegramme des „ General⸗Anzeigers “ . )

* Berlin , 2. Dez . Der Reichshaushaltsetat für 1900

wurde heute im Reichstage vertheilt . Er bilanzirt mit

2 058 333 551 , alſo gegen 1899 mehr 105 678 544 . Die

fortdauernden Ausgaben betragen , 1 783 042 498 , die ein⸗

maligen Ausgaben des ordentlichen Etats / 196 092 692 , die

einmaligen Ausgaben des außerordentlichen Etats 179 198 411 .

An fortdauernden Ausgaben werden gegen das Vorjahr mehr ge⸗
fordert / 107 004 665 , davon auf Reichsheer „ L 21 446 449 ,

Marine 4 895 065 , Ueberweiſungen an die Bundesſtaaten

87 266 000 . Im ordenklichen Ekat der einmaligen Ausgaben
werden mehr gefordert 30 685 500 , davon für Reichsheer

17 668 417 und Marine 8 642 990 . Im außerordentlichen Etat

der einmaligen Ausgaben ergibt ſich gegen 1899 ein Minus von

c 32 011 621 . Bei den Einnahmen ſind mehr eingeſetzt für
Zölle und Verbrauchsſteuern 47 464 000 , Poſt⸗ und Tele⸗

graphen 38 004 220 .
* Berlin , 2. Dez . Die Morgenblätter melden aus Ham⸗

burg : Eine von Haugeſund kommende Brigg iſt auf dem

Kunna⸗Felſen unweit Stoet an der norwegiſchen Küſte geſtrandet .
Von den 13 Perſonen der Bemannung ſind 11 ertrunken .

Memel , 2. Dez . An der Südmole ſtrandete heute Nacht
das Rigaer Segelſchiff „ Bravo “ . Die ganze Beſatzung von 10 Mann

wird vermißt , wahrſcheinlich iſt ſie ertrunken . Das Schiff iſt
gänzlich zerſchlagen .

* Danzig , 2. Dez . Auf der Schichauwerft fand heute
Mittag in Gegenwart von Vertretern der Militär⸗ , Marine⸗
und Civilbehörde ſowie des Norddeutſchen Lloyds und einem

nach Tauſenden zählenden Publikum die Taufe und der Sta⸗

pellauf des für den Norddeutſchen Lloyd erbauten Poſt⸗
und Paſſagier⸗Schraubendampfers erſter Klaſſe ſtatt . Das Schiff
erhielt den Namen „ Großer Kurfürſt “ und iſt für 2400

Paſſagiere ſowie 206 Mann Beſatzung eingerichtet .
* Paris , 2. Dez . Der „ Matin “ will wiſſen , daß Frank⸗

reich mit der Pforte wegen Verlängerung der Bahnlinie
Smyrna⸗Bagdad verhandle .

Kopenhagen , 2. Dez . König Chriſtian , die Kaiſerin⸗

Wittwe von Rußland , der Großfürſt⸗Thronfolger und
die Großfürſtin Olga reiſten heute Vormittag mit Sonderzug von

Gientofte über Friederieia nach Neumünſter . Der König reiſte nach

Hamburg , die Kaiſerin⸗Wittwe mit Kindern und Gefolge nach Ruß⸗
land weiter .

* * *

Zur deutſch⸗tſchechiſchen Friedenskonferenz .
* Wien , 2. Dez . Die Blätter veröffentlichen eine große

Zahl von Aeußerungen des Kaiſers während des

Cercles bei dem geſtrigen Empfange der Delegationen . Dieſe
Aeußerungen ſind ſelbſtverſtändlich nicht feſtzuſtellen . Alle Zei⸗
tungen ſtimmen darin überein , daß der Monarch ſowohl den deut⸗

ſchen wie den iſchechiſchen Delegirten gegenüber dem innigen
Wunſche nach dem Gelingen des eingeleiteten Verſtändigungs⸗
verſuches wiederholt wärmſten Ausdruck verliehen hat .

* Wien , 2. Dez . Wie die Blätter melden , ſind Verſuche
privaten Charakters gemacht worden , für die heutige offizielle
Verſtändigungskonferenz den Boden vorzubereiten ,
um die Schwierigkeiten zu beſeitigen oder doch zu vern dern. Sie

ſind geſtern im Abgeordnetenhauſe , ſowohl Seitens der Mitglie⸗
der der Regierung als auch von hervorragenden Mitgliedern
aller an der Aktion betheiligten Parteien eifrig fortgeſetzt worden .

In der Veranſchlagung des Erfolges gehen die Anſichten der

Blätter wie geſtern auseinander , wobei die Anſchauung aber

immer mehr an Boden gewinnt , das Friedenswerk müſſe jetzt
oder bei einer ſpäteren Wiederaufnahme des Verſuches einmal

unbedingt gelingen . ( Das klingt nicht ſehr zuverſichtlich . D. . ) .
* ae *

Goluchowski ' s Expoſé .
* Wien , 2. Dez . In der ungariſchen Dele⸗

gation gab der Miniſter des Aeußern, Graf Goluchows ki ,
heute folgenden Ueberblick über die äußere Lage :

Wir beſtreben vor allem , alle Differenzen einer friedlichen Löſung

zuzuführen . Der Miniſter tritt ſodann in entſchiedener Weiſe den Aus⸗

führungen entgegen , welche den Anſchein erwecken ſollten , in der aus⸗

wärtigen Politik Oeſterreich⸗Ungarns ſei ein Wandel eingetreten .
Der Bau , worauf das Vertragsverhältniß zu Deutſchland und Italien

beruhe , ſei zu ſolide und feſtgefügt , um eine Erſchütterung zu er⸗

leiden oder eine ſolche befürchten zu laſſen . Frei von jeder aggreſſiven

Tendenz erwies ſich der Dreibund als der wahre Hort des Friedens .

Dieſe ſichere , ſeit bald 2Dezenien bewährte Baſis verlaſſen zu wollen , er⸗

ſcheine als einen Verſtoß gegen die Vernunft , welcher keinem Mitver⸗

bündeten zugemuthet werden kann , umſoweniger , als die durch das enge

Zuſammengehen der Zentralmächte in Europa geſchaffene Konſtel⸗

lation die freundſchaftliche Beziehungen und auch intime Fühlung mit

anderen Mächten bedinge . Dann beſprach der Miniſter das enge Ein⸗

vernehmen zwiſchen Rußland und Oeſterreich⸗Ungarn bezüglich der

Balkanhalbinſel , das hauptſächlich die Beſeitigung der gefahrvollen

Rivalität bezweckt . Der Miniſter betonte , daß Rumänien das kluge

Geſchick und erfahrene Leitung der Staatsgeſetze ſeit geraumer Zeit

zu einem Element der Ordnung und Stabilität geleite . Die Be⸗

ziehungen zu Bulgarien und Serbien bewegen ſich in normalen

Bahnen . Die Türkei , ſo ſagt der Miniſter , hat gewiß nicht einen

beſſern und uneigennützigeren Freund als Oeſterreich⸗Ungarn , weil

ſich die beiderſeitigen Intereſſen vielfach begegnen . Die Beziehungen

zu den weſtlichen Mächten haben einen ähnlichen , durchaus zufrieden⸗

ſtellenden Charakter . Mit England ſucht Oeſterreich⸗Ungarn auf dem

Guten anhaltend ungetrübten Freundſchaft . Der Krieg in Süd⸗

afrika lege Oeſterreich⸗Ungarn ſtrengſte Neutralität auf .

Redner beſpricht ſodann die Haager Konferenz , deren Ergebniß nicht

gu unterſchätzen ſei . Auf dem Gebiete der Handelspolitik beſtänden

vielfache Mängel und Mißſtände , die Remedur erheiſchen . Auch die

Marine ſei abſolut unzureichend . Eine konſe⸗

quente und ſyſtematiſche Ausgeſtaltung der See⸗

machtmittel ſei ein Gebot der Selbſterhaltung geworden . Am

Schluſſe betont das Expoſee die Wichtigkeit des Konſularweſens für

die expanſive Handelspolitik und lenkt die Aufmerkſamkeit auf die

zunehmende Auswanderung . Das Expoſee machte auf die Delegation

einen vorzüglichen Eindruck .

* * *

Die Rede Chamberlains und kein Ende .

London , 2. Dezember . Die „ Times “ meldet aus „ New⸗

Pork : Die einzigen die Rede Chamberlains bisher beſprechenden

Newyorker Blätter ſind zwei chauviniſtiſche . Dieſe äußern ſich dahin ,

daß Chamberlain in vielen Punkten mit den Amerikanern über⸗

einſtimme . Alles , was die Amerikaner von ihm im Hinblick
auf die Beziehungen zwiſchen England und Amerika fordern ,

ſei , daß er England nicht unmögliche Vorſchläge mache
und nicht eine Sprache gebrauche , welcher die Erfüllung

ſeiner und der Amerikaner Wünſche ſchwierig mache . Ein Artikel der

„ Times “ ſagt : Unſere deutſchen Freunde ſind ohne Zweifel überraſcht ,
die Beziehungen zwiſchen Großbritannien und Deutſchland von einer

Gefühlsäußerung beſchrieben zu ſehen , wofür ſte keine Aeußerung im

engeren Lande vorbereitet hatten ; indeſſen , wenn die deutſche Preſſe

Sinn für Humor und gute Laune hätte, würde ſie inChamberlains

Rode ein Zeugniß von dem perſönlichen Zauber der Perſon des deuk⸗

ſchen Kafſers gefunden haben . Trotz der Heftigkeit der deutſchen Preß⸗

urtheile bemerken wir , daß das Beſtreben unſeres Kolonialſekretärs ,

ſoviel wie möglich Freundſchaft mit Deukſchland zu pflegen , weit

davon entfernt iſt , in den deutſchen maßgebenden Kreiſen unwill⸗

kommen zu ſein . Wenn die Deutſchen meinen , daß einige unbeſtimmte
Wendungen in der Rede des Kolonialſekretärs die feſte , beſtimmte

Politik dieſes Landes ablenken könnte , ſo können wir gur ſagen , daß

dieſelben noch manches zu lernen haben .
* Paris , 2. Dez . Die Mehrzahl der Blätter nimmt die

Drohung Chamberlains nicht ernſt . Vielfach wird die

Hoffnung ausgeſprochen , daß Lord Salisbury nochmals das

Wort ergreifen werde , um die von Chamberlain gemachten Fehler

gutzumachen . Der „ Figaro “ ſagt : Chamberlain hat weder als Staats⸗

mann noch als künftiger Premierminiſter geſprochen . Wahrſcheinlich

hat er ſeine erſchütterte Popularität befeſtigen wollen , indem er ſich

gegenüber Frankreich die Form des extremſten Imperialismus gy

eigen machte .

Mannheimer Handelsblatt .
Maunheimer Effektenbörſe vom 2. Dezbr . An heutiger

Börſe wurden gehandelt : Badiſche Brauerei⸗Aktien zu 156 . 50 pt . ,
Brauerei Eichbaum⸗Aktien zu 167 . 50 pCt . Angeboten waren : Zell⸗
ſtofffabrik⸗Aktien zu 108 . 50 pCt .

Frankfurt a . . , 2. Dezor . ( Effektenbörſe ) . Anfangscourſe .
Kreditaktien 287 . 60 , Staatsbahn 130 . 90 , Lombarden 32 . 10 , Egypter
. —. %ͤ ungar . Goldrente 97 . 60 . Gotthardbahn 143 . 80 , Disconto⸗
Commandit 195 . 10 , Laura 257 . 50 , Gelſenkirchen —. —, Darmſtädter
146 . 60 , Handelsgeſellſchaft 170 . 25 . Tendenz : feſt .
„ W. Berlin , 2. Dez . ( Telegr ) . Effektenbörſe . Die Feſtigkeit

in der geſtrigen Nachbörſe wirkte heute bei Beginn auf Hütten⸗ und
Bergwerksaktien ſehr anregend . Bevorzugt waren Dorimunder Con⸗
ſolidation , Dannenbaum und Hibernia . Auch der Bankenmarkt
zeigte feſte Veranlagung . Am Fondsmarkt waren Spanier gefragt
und höher . Eiſenbahnaktien lagen ruhig . Schifffahrtsaktien feß ,
Im weiteren Verlaufe war das Geſchäft ſlill und die Kurſe nahezu
verändert . Priwatdiskont 5¼ pCt .

Berlin , 2. Dezbr . ( Effektenbörſe ) . Anfangscourſe . Kreditaktien
237 . 40 , Staatsbahn 140 . 90 , Lvombarden 32 . —, Disconto⸗Commandit
195 . —, Laurahütte 257 . 60 , Harpener 204 . 80 , Rufſiſche Noten —. —
Tendenz : feſt

Schlußcourſe . Ruſſen⸗Noten ept , 216 . 60 , 3½ Reichsanleihe
98 50 , 3 % Reichsanleihe 89 . 60 , 4 % Heſſen 103 . 80 , 3 ½ Heſſen 86 20 ,
Italiener 94 . 20 , 1360er Looſe 141 . 80 , Lübeck⸗Büchener 161 . —, Marien⸗
burger 84 . 20 , Oſtpreuß . Südbahn 90 . 20 , Staatsbahn 139 . 90 , Lom⸗
barden 31 . 90 , Canada Paeiſie⸗Bahn 92 . 40 , Heidelberger Straßen⸗ und
Bergbahn⸗Aktien 160 . —, Kreditaktien 288 . 80 , Berliner Handelsgefell⸗
ſchaft 179 . 70 , Darmſtädter Bank 146 10, Deutſche Bankaktien 208 . 80 ,
Disconto⸗Commandit 194 . 50 , Dresdner Bank 163 . 70 , Leipziger Bank
177 . 20 , Berg . ⸗Märk . Bank 145 . 20 , Dynamit Truſt 161 . 60 , Bochumer
265 . 40 , Conſolidation 401 . —, Dortmunder 134 . 10 , Gelſenkirchener
206 . 75 , Harpener 203 . 90 , Hibernig 22150 , Laurahütte 256 . 70 Licht⸗
und Kraft⸗Anlage 121 . 50 , Weſteregeln Alkaliw 224 . —, Aſcherslebener
Alkali⸗Werke 155 . 90 , Deutſche Steinzeugwerke 818 . —, Hanſa Dampf⸗
ſchiff 174 . 90 , Wollkämmerei⸗Aktien 205 . 50 , 4 % Pf . ⸗Br. der Rhein . ⸗
Weſtf . Bank von 1908 101 . —, Privatdisconto : 5 % %, .

Eiſen .
Die Südweſtdeutſche Gruppe des Verban des deutſcher Eiſen⸗

gießereien erhöhte den Preis für ſämmtliche Gu ßwaaren , Säulen und
Bauguß , um M. 10 per Tonne .

DOeſterr . 100 fl . ⸗Looſe vom Jah e 1864 . Ziehung am
1. Dezbr . 1899 . Auszahlung am 1. März 1900 . Hauptpreiſe : Ser .
3452 Nr . 65 à 150 000 fl . , Ser . 2748 Nr . 15 à 20 000 fl . , Ser . 193

Nr . 68 à 10 000 fl . , Ser . 1207 Nr . 12, Ser . 1848 Nr . 40 à 5000 fl ,
S. 1103 Nr . 6, S . 1241 Nr . 100 à 2000 fl . , S . 256 Nr . 48 , S . 2273
Nr . 21. S. 3492 Nr . 56 à 1000 fl . ( Ohne Gewähr ) .
4 Kölu⸗Mindener 100 Thlr . ⸗Looſe vom Jayre 1870 , Ziehung
am 1. Dezember 1899 . Gezogene Serien : Ne . 25 126 287 322 888
531 554 609 625 655 671 954 965 1182 1265 1461 1478 1709 1788
1751 1954 1989 2006 2042 2047 2110 2231 2300 2382 2390 2425
2481 2476 2527 2586 2574 2590 2629 2667 2690 2694 2821 2940
3038 3047 3071 3131 3205 3268 3268 3361 3411 3504 3543 3545
3687 3770 3789 3828 3913 3998 . — Die Prämien⸗Ziehung findet
am 1. Februar ſtatt . ( Ohne Gewähr ) .

Mannneimer Getreide - Wochenbericht vom 3. Dezember .

Auch in der abgelaufenen Woche war die Stimmung im Ge⸗
treitlegeschäft eine äusserst ruhige . Alles blickt auf die neue
argentinische Ernte und da die Nachrichten bis jetzt nur günstig
lauten , sehen sich die Mühlen nicht veranlasst , aus ihrer Zurückhaltung
herauszutreten und beschränken sich auf die Deckung des noth -
wendigsten Bedarfs .

Roggen konnte sich ziemlich gut behaupten .
Gerste . Braugerste sehr ruhig , Futtergerste höher .
Hafer ruhig .
Mais etwas abgeschwächt .

Die heutigen Notirungen sind :
Weigen . Red Winter II M. 125

EKansas II 5 120 —121
Hard Duluth I „5 184
Walla Walla 1 127
Laplata , fag „ 118 —119
Nieolajeff 9 p5 —9 pos „ 120 —128 5

„ 10p - 10 p „ 136 —138 8
Theodosia 10 pud „ 138 —140

„ 10p 10/15 „ 142 —144 8
Saxongka , „ 133 —138 8
Rumänier „ 125 —180

Pommer &Mecklenburger188/184 Pfd. , 156 55
Holsteiner 180 Pfd . „ 154 5

Roggen . Nicola jeff , 9. 10/15 „ 108 —
amerikanischer Western „ —

Gerste . russische Futtergerste 60/ %1 Ko. „ 105 .
Hafer . russischer „ 99 —112 8

11 5 Mai/Juni - Abladung „ 92 —98
amerikan . weiss . „ 106

Ma is . Mixed , altes 1 8

„ neues Dez . /März - Abldg . „ 77

15 Laplata rye terms

11 „ tale quale „5 74

Pfälzer Weizen M. 16 . 25 —50

5 Roggen „ 15 . 75 per 100 Kilo

Pfülzer „ 16 . 50 —17 . 25 ab hier
afer , badischer „ 14 . 25 —14 . 75

jCCCC ( C(ͤKddd0d000d0dd00ç0d0dſdß0dßdTdTGçãw . ꝙmðꝑd

Zucker iſt ein billiges Nahrungsmittel
denn er hat hohen Nährwerth . 159895
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Die Auskunftei W. e ,
in 17 deutſchen und in 7 ausländiſchen Städten ; in Amerika und
Auſtralien wird ſie vertreten durch The Bradstreet Company .
Tarif poſtfrei durch die Auskunftei W. Schimmelpfeng in

—1 5 5

eidenstofle
Honisfer . I. M. d.
Königin Mutter
der Niederlande .
Hoſllefer . I. H. d.

Bestellen Sie zum Ver -
gleiche die reichhaltige
Collection der Mechan .

Seldenstoff - Weberei

RiehELS & Giert
Lelpzigerstr . 43,

Prinzessin 1 E N LI 10Aribert . Anhalt .
ke

Deutschl . grösst . Specialh .L Seidenstaffe u. Sammete .

EE
Markgrafenstr .



4 . Sette .

Lengra Anzeiger
Amks⸗

Mannbeim , 2. Dezemder

Selaunfmachung .
Vom 15. Dezember ab werden

zunächſt auf
Wi f

Cellüloidwaaren , gl
ſie ganz oder nur 8
aus Celluloid beſtehen , in
einer Verpackung von ſtarker
Pappe inuerhalb Deutſchlands

källigen Coupons unserer
bPfandbriefe werden be .

ſreits vom 15 . De⸗
Zember e . ab an un -

55
serer Kasse in Berlin

zux Poſtbeförbderung zugelaſſen . 5 Agt. 87884
Für Sendungen mit em kostenlos eingelöst .

Celluloid ( als Rohſto lach Pommersche
wie vor ei
Holzkiſten erforderlich .

Berlin . , 29. Nov . 1899.
Reichspoſtamt . I. Abttzellung . 8

Kraeike .
——

N . DerDung⸗Verſteigerung .
montag , 4. dezſe 1850 , Tolal⸗Ausverkauf

VBorm . 11 ühr ,

eee den Sge⸗au 1 tecatr 0 3

e e
zember 1899. FI , 10 F , 10 15Maunheim , 29. Novbr . 1899. 5 5 5

Keultur - Verwaltung .
bietet zum Einkauf für

Landwirthſchaftliche Abtheilung .
Krebs . 7287689 Weihnachts⸗Geſchenke

onk röberfahren . 2 ſelten günſtige Gelegenheit . 25a
Das

Lnorme
Lagerbeſtänve

fahren über das Ver⸗ in
mögen des Tapeziers Annben - Anzügen

Mnaben - Ueberziehern

Zur beabſichtigten Schlußver⸗ Hnaben - Kragen
thellung ſind die Mittel ( M. 7000) Blonſenfür volle Befriedigung der feſt⸗ 110geſtellten Forderungen vorhanden . 7

55 1 0 bei Mädchen - Kleidchen
r. misgericht Mannheim

deponirten Schluß⸗Verzeichniße Jachehen
Mk. 6920 . 86. 37831 Negen⸗ und Winter⸗

2: Dezbr . 1899. mänteln
er Konkursverwalter : 5

SGeorg Fiſcher
Dre . 36997Große Nerſteigerung . 5

Montag , den 4. Dezemder ,
und folgende Tage ,

Nachmittags 2 Uhr ,
verſteigere ich im Ladenlokale
Strohmarkt , 4 Nr . 12,
folgende Gegenſtände frelwillig
gegen baar :

Spielwaaren jeder Art, Fahnen ,
Poeſie⸗und Schreibalbum , Poſt⸗
Jartenalbum , Ziehharmontkas ,
Nähkaſten , Kammkaſten , Rauch⸗
ſervice , Nippgegenſtände jeder
Art nebſt vielen auveren Gegen⸗
ſtänden. 3782

eIrſchlinger ,855 Auktionator .

Arbeits⸗Vergehung.
Die Erd⸗u . Maurerarbeiten

ſum Neubau des Verwaltungs⸗
ebändes ber Ortskrankenkaſſe

Maunheim 1 ( Ecke Friedrichsring
u. Ruprechtſtraße ) ſollen im Wege
des öffentlichen Angebots ver⸗
geben werden . 37696

Die Pläne ſiegen im Bureau
des baueitenden ArchitektenHerrn
A. Vangheinvich , Parkplatz 18,
zur Einſichtnahme auf, woſelbſt
Auch die Bedingungen und Ange⸗
Hotsformulare gegen Erſtattung
der Herſtellungskoſten zu erhalten Wegen

ſind . 8 Geſchäftsaufgabe
Angebote hierauf ſind ver⸗

Tofal - Ausverkauf

1

ummeroteure .
pfombirangen & lfeſe .

chloſſen und mit entſprechender
Üſſchrift bis längſtens

Donnerſtag , 14. Dezor . 1. . , meines reich ſortirtendagers

195 in 37815
auf unſerem Verwaltungsburean 18 .

2, 19/20 , 2. Stock , einzureichen . Galanterie
Mannheim , 28. Nov , 1899, Luxuswaaren und

Ortskrankenkaſſe Maunheim J. Bedarfsartikeln
Der Vorſtand :

. Hoffſtaettet Vorſitzender .

Wegen Geſchäftsverkauf
gebe die anerkannt vorzüglichen
naturreinen Südweine als :
Sherry , Madeira , Porter

U. S. W.
don der Bodega ⸗ Geſellſchaft
2Vinador “ Hamburg unter
dem Einkaufspreiſe ab.

Außerdem empfehle meine
übrigen Weine , und mache be⸗
beſonders auf meine ſelbſtgekel⸗
terten reinen Pfälzer Weine
ufmerkſam . Billigſt geſtellte
Preisliſte gerne zur Verfügung
zedes Juantum liefere frei ins

gus . 37849
K. Wünsch ,

Hotel Zähringer Löwe
Bahnhofplatz 11. iee

Kirchen⸗Auſagen .
Katholiſche Gemeinde .

In der Jeſuitenkirche . e 275 Erſter Adpents⸗
Sonuntag 6 Uhr Pgele 7 Uhr hl. Meſſe . s UhrMilitärgottes⸗
dienſt mit Predigt,. ½10 UhrHanptgottesdienſt Amt) .
( Follekte für die armen Kinder⸗Anſtaften ) . 11 Ude hl. Meſſe. 2 Uhr
Ehriſtenlehre . ( ½j2 Uhr : Die Knaben bdes 8. und 4. Jahrgangsim Sagal . ) ½3 Uhr Corp . ⸗Chriſti⸗Bruderſchaftsandacht .
Untere kath . Pfarrei .

Spilhach
8, Dezbr . Erſter Advents⸗

6 Uhr Nurdcel e. 7 Uhr hl. Meſſe . s Uhr Sin meſſemit Predigt . ½10 Uhr Predigt , nachher Amt . 11 Uhr hl. Meſſe.
aſ % Uhr Ehriſtenlehre für die Knaben . ½3 Uhr Corp⸗Chriſti⸗
Hrudeiſchaſt . NB. Die Kolleklen nach der 8 Uhr⸗Meſſe und dem
Amte ſind für die erzbiſchöflichen Armenkinderanſtalten beſtimmt .Am nächſten Dienſtag und Freitag , Morgens ½7 Uhr , iſt ein
Rorate⸗Aint .

„ Kath . Bürgerhoſpital . Sountag , 3. Dezör . ½ Uhr Sing⸗
meſſe mit Predigt . 10 Uhr Gottesdieuſt für die Schüler der Mittel⸗
ſchufen . 4 Uhr Nachmittagsandacht.

Coloſſeumstheater in Mannheim.
( Neckarvorſtapt ) , Wirektion : Fritz Kerſebaum .

Sountag , den 3. Dezember 1899 , Nachmittags 4 uhr
und Ahbends 8 Uhr : 37716

Der Clöckner von Notre - Dame.
Genfationsſchauſpiel in 8 Akten von Charlotte Birch⸗Pfeiffer .

Albert Lorbeer
N2 , 7 . Goldarbeiter N2 . 7

Lager ung Fabrikation von Soldl . und Silber - Waaren .
Werkstätte

34191kür
euarbeiten , Umünderungen , u . Reparaturen

zu bedeutend
herabgeſetzten Preiſen .

Günſtige Gelegenheit
Weihnachts⸗Einkänfe .

Vereine
beſonders empfohlen .

Gehr . Löwenhaupt
nh . Frr . Löwenhaupt

Kaufhaus, .

Ladeneisrichtung sowie
elektrische Liohtanlage
mit Gasmotor , Dynamo
u, Aooumplatoren wer⸗
den bllligst abgegeben .

Die am 2. Jannar 1900

Hypotheken - Aetien - Bank .

und Kre
518

Ne

Beinigen nur durch tägliches Auskeht

N N8

8

3671⁵

en .

Bekanntmachung .
Den Fortbildungsunterricht betr .

Nach § 2 des Geſetzes vom 18. Februar 1874 ſind
Eltern , Arbeits⸗ und Lehrherren verpflichtet , die Fort⸗
bildungsſchulpflichtigen Kinder , Lehrlinge , Dienſtmädchen
u. ſ . w. zur Theilnahme um Forteülduddunterfichte au⸗
zumelden und ihnen die zum Beſuch desſelben erforderliche
Zeit zu gewähren .

Fee e werden mit Geldbuße bis zu 50
Mark beſtraft ( Abſatz 2 desſelben ) .

Fortbildungsſchulpflichtige Dienſtmädchen , Lehrlinge
u. ſ. . , die von auswärts hierher kommen , ſind ſofort
anzumelden , ohne Rückſicht darauf , ob dieſelben ſchon in

—

ein feſtes Dienſt⸗ oder Lehrverhältniß getreten oder nur
verſuchs⸗ oder probeweiſe gufgenommen find .

Mannheim , im Dezember 1899 .
Das Rektorat der Volksſchulen :

Dr . Sickinger .

Bekanntmachung .
Die ungerechtfertigten Schul⸗

verſäumniſſe betr .
Durch § 4 des Geſetzes über den Glementarunterricht

vom 18 . Mai 1892 wird beſtimmt , daß wegen ungerecht⸗
fertigter Schulverſäumniß eines Kindes gegen Eltern oder
deren Stellvertreter § 71 des Polizeiſtrafgeſetzbuches vom
31. Oktober 1863 zur Anwendung kommt , ſofern die vom
Bürgermeiſteramt wieberholt anerkannten Geldſtrafen frucht⸗
los gebliebeen ſind .

Polizeiſtrafgeſetzbuch 8 71 lautet : Mit Haft bis zu
3 Tagen oder an Geld bis zu 20 Mark werden Eltern ,
Pflegseltern , Vormünder , Dienſt⸗ und Lehrherren geſtraft ,
welche ohne genügende Entſchuldigung unterlaſſen , ihre
ſchulpflichtigen Kinder , Pflegekinder , Mündel, Dienſtboten
und Lehrlinge zum Schulbeſuch anzuhalten , wenn ſie
wegen ſolcher ſchuldbaren Verſäumniſſe wiederholt mit Geld⸗
ſtrafen belegt worden ſind .

Zugleich wird darauf aufmerkſam gemacht , daß nach
§ 18 der Schulordnung vom 27 . Februar 1894 die Ver⸗
wendung der Kinder zu gewöhnlichen häuslichen oder ge⸗
werblichen Geſchäften nicht als genügender Entſchuldigungs⸗
grund betrachtet werden darf . 37658

Mannheim im Dezember 1899 .
Das Rekiorat der Volksſchulen :

Dx. Sickinger .

Verſteigerung van Grundſtücken .
Am Samſtag , den 16 . Dezbr . 1899 ,

Vormittags 10 Uhr
läßt die

Neue immobilien - Gesellschaft
m. b. H. in Rheinan

in der Wirthſchaft des Herrn Jakob Geiß in Rheinau ,
Friedrich . Straßte 9 , bei der Halteſtelle Stengelhof :

9 Grundſtücke im Geſammt⸗Flächenmaaß von
7084 aqm, tapirt auf M. . — pro qm, öffentlich verſteigern .

Pläne und Verſteigerungsbedingungen können auf dem
Bureau , Friedrichſtraße Nr . 7, II . , bei der

Halteſtelle Stengelhof eingeſehen werden .
Die Grundſtücke ſind bei der Parzellirung des Be⸗

ſitzes genannter Geſellſchaft übrig geblieben und dürften
ſich am beſten zum Ankauf für die Angrenzer eignen .

— .
abrusalemer Wein

aus den Deutſchen Colonien Paläſtinas
die Flaſche vou Mk . . — an „8562

vorzügliche Krauken⸗, Deſſert⸗ u. Tiſchweine
garantirt naturrein .

Gebr . Imberger ,
T 1 , 10 . 26882 T 1 , 10 .

CCCCCCCCCCCCC

Manuheimer Kur⸗ u. Hindermilch⸗Anſtalt
Anpfiehlt Backhaus⸗Milch u. Keſyr⸗Mitch frei ins Haus 1788
Telephon 1297 . F . Monben , 10 , 16 . Telephon 1807

deverlagen bei Sauter , Angartenſtraße 51 ,
J . Trabold , Gontarbſtraße 15b .

37659

97818

Nur noch Fürze Teſt !
Aunahme von Bestellungen

auf

Heilands -

Karten .
Prois pro —— inol . Porio

Pfg .
aAnkunft garantirt .

Originell !
Neu ! Nen !

Telegramm
für den 37685

Ohristbaum .
Pröis pro Stück 10 Pfg .

Erhultlich
bei der Hauptsammelstelle

N . Tslibach ,
K 4, à, 2. St .

Für Sonntag

Blaufelehen

Silber felchen ,

Salnn

empfiehlt 37829

P 5 , 1, Strohmarkt .
Telephon 1295 .

Thügaget Hanckäse
reine , fette Bauernwaare , Poſt⸗
kiſte 100 Stück Mk. . 20, 3 Kiſten
Mk . — frauco unter Nachn .

En Preis pro
iſte Mk. . 20 ab Käſerei . 7835

Hermann Fischer ,
Nägelſtedt bei Langenſalza

f 22 FraphUirteSchreibmet

Jede, gelbst die schlechtszte Hand-
Schrift wird in 2 bis 8Wochen ver-
bessert. Honorar Mk. 15. —. Aus⸗
wWürtigeKönnen den Unterricht in
wenigen N boenden; auch brief-
Uch. Preis Drespekt gratis .

br . Gander , Mannheim .

Georg Winkler , Heidelberg ,
Hauptſtraße 22 29805

empfiehlt ſeine neu eingerichtete
Linier - Austalt .

Anfertig . v. Liniaturen aller Ark.
Geſch . , Kanzlei⸗ , u. Poſtpa⸗

iere,Kechnungen u. Mittteiſungen
ra⸗Aimtaturen u. jedem Spyſtem.

is Verkündigungsblakl .

Doſſs Füssboden-5re

WPollständig geruchsles und klebefrei .

G. P. Doll & Cie. , Mannbeim , Brauerglasuren-, Lack- , Firniss - und Oelfarben - Pabrik .

uusnahmsweiſe ſehr billig ,

W. Wellenreuther ö

in unübertroffener Auswahl zu billigsten
Preisen empflehlt

Ludy.
Filät Adsgügr,F 2 . S . F

ſons0949.Dafd
Bestes Mittel zur Erzielung staubfreier und gesunder Räume .

Besonders geeignet für

Oontore , Schulen , Fabrik - Dokale , Lager - Bäume , Restaurants ete .

Kein Scheuern oder Schruppen mehr .

698838

8 — 25 4

Todes - AnzeiTodes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die kraueige Nachricht , daß es Gott dem

Allmächtigen gefallen hat , unſern lieben , guten Gatten und Vater den

Drakt . Arzt

Falentin Emannel Pitt
nach ſehr ſchwerem Leiden in ein beſſeres Jenſeits abzurufen . 37850

Um ſtille Theilnahme bitten

Mins Fitt geb . Herrmann ,
Hermann Fitt .

Käferthal , den 2. Dezember 1899 ,
Die Beerdigung findet am Montag , den 4 . Dezember , Vor⸗

mittags 11 Uhr vom Trauerhauſe aus ſtatt .
5

Kaufmännischer Verein
Mannheim .

Cyelus kunsthistorischer Vorträgs .
Donnerſtag , den 7. Dezember 1899 Abends 8½ Uhr

im Stadtparkſaale

II . Vortrag
des Herrn Univerſitätsprofeſſors Henry Thode⸗ Heidelberg

uber : 0

„Florenz , Kunst und Kultur der Renaissanos “
( Die Frührenaiſſauce )

Für die noch ſtattfindenden 8 Vorträge ſind Karten für Nicht⸗
mitglieder und zwar :

für einen gewöhnlichen Platz a M. . 50
auf unſerem Bureau , G 4 , 1I , II . , erhältlich .

Karten zu einzelnen Vorträgen werden nicht abgegeben . Für
die Mitglieder ſind die Legitimations⸗ reſp . Damenkarten gültig ,

Die Karten ſind beim Eintritt in den Saal vorzuzeigen .
Die Saalthüren werden punkt 3½ uhr geſchloſſen .
Ohne Karte hat Niemand Zutritt . Kinder ſind vom Beſuche

der Vorträge ausgeſchloſſen . 37886

Der Vorſtand : .

MWMANNHEIM .
Gegründet 1867 . Mitgliederzahl da, 8000,

Telephon Nr . 320 .
Bureau und Vereinsräume Lit . C 4 , 1I .

Der Verein bietet seinen Mitgliedern :
Vorlesungen literarischen , geschichtlichen , naturwissen⸗

schaklſichen , kunstgeschichtlichen , kaulm . - fachwissen⸗
schaftlichen Inhalts , Reditationen .

uennn mit oa. 5000 Bänden , Fachliteratur , Belle -
tristik eto .

Lesesaal ea. 90 in - und ausländ . Zeitungen , ustr . Monats⸗
Schriften , Witzblätter , Atlanten , Lexida , Adressbuch
der ganzen Welt ( 61 Bünde ) .

Uster ene Handelsfücher , frang , engl . , Ital, , holl ,
Span . und russ, . Sprache .

Kostenfreie Stellenvermittlung . Ermässigte Ge⸗
bühren bei auderen grösseren Kaüfm . Vereinen .

Krankenkasse , eingeschr . Hilfskasse , Niedrige Beiträge ,
Unterstützung in Nothfallen .
Rechtsberathüng , event , unter Mithilfe eines jurist ,

Beistandes .
Lebens - und auf Grund von

Vertrügen mit verschiedenen Gesellschaften , wesentliche
Vortheile beim Abschlusse .

aVebersetzungen vom Deutschen in fremde Sprachen un
umgekehrt .

Fergnügungen . Abendunterhaltungen , Ausflüge eto.
Preisermässigungen beim Grossh . fef - un

Nationaitheater — Sualbau⸗ - Vaxiéte
Apollothenter — Panorama — Badean⸗
stalten — Fhotograph . Anstalten .

Vierteljährl . Beitrag M. . — Lehrlinge M. . 50 .

Nuheres im Bureau⸗ 80190
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25.
27.
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27.
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28.
28.
28.
28.
28.
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29.
29.
29.
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30.
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25.
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25.
25.
25.
25.
25.
25 .
25.
25.
25.
25.
25.
25.
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Lo

.
18.

8 . Ni

Juezug ans den bürgerl . Staudtshüchern der

b Novphr.

deinhard alearr Maurer m. Anna
Karl feck , Tagl . m. Suf Richter geb. Scherer .
Hch. Mittern , Schloſſer m. Marie Schmidt .
Guſtap Ratzel , Tamb. ⸗Kutſcher m. Eliſab . Verg .

Ahon
Reuter , Schloſſer m. Ellſab ,

Thomas Riſchert , Kaufm . m. Kath . Lehmann .
9

103
Rößle , Kaufm . m. Frzsk . Müller .

Joſef

idal

Karl Morgenſtern , Eiſendr . m. Anna E

Reste zum , Freise.

Sladt Maunheim .
Verkündete .

ikol. Alles , Tagl . und Barh . Baum geb. König .
Ferd . Bellin , Schneider und Anna Laub .

25. Adalbert Hopf , Rangierer und Maria Schmitt .
ch. Waibel , Schloſſer und Pauline Stärk .
mil Mühlthaler , Schloſſer und Kath . Winkler .

Frdr . Brauch , Tagl . und Frieda Schwab .
Bernh .
Chriſtof We 115 Fuhrm . und Luiſe Spranz .

Wohlfart , Heizer und Ottilie Brummer .

r. Jak Müller , pr. Arzt und Mathilde Söhnlein.
Max Beck, Pl hotograph und Chriſtliebe Hunyers .
Wolfgang Moff , Lagerhausarb . und Eliſab . Popp .
Karl Heß, Kutſcher und Dina W
Karl Doll , Reiſender und Emma Bräunig .

Wesel .

iſt . Germroth , Maſchinenſchl . und Wilh . Kaſtner .
Michl. h Eiſengießer und Aung

5Michl , Schüßter , Elſendr , und Sofie Schott .
udolf Nagel , „Schreſner und Joh. er geb. Bernhard ,

Val. Wühler , Oſenſ . und Anna ' s
Friedr . Weißmann , Fabrikarb . 5 Marte Baumann .

Vilh. Göbel , Apotheker und Anna Maier⸗.
Mich . Geyer , Müller und Roſa Braun geb. Metz .
Eduard Seiberlich , Metallſcht . und Frieder . Meier .
Ludw . Huber , Kaufm . und Rath . Piſter .

Getraute :
anz Bös , Eiſendr . m. Kath . König .
iton Eckel, Tüßncher m. Aung Lang .

Joſef Erbacher , Brieftrgr . mit Bertha Gramlich .
Karl Je Schneider m. Anna Nüsgen .

Hofuiann , Schloſſer m. Frieder Schwenzer⸗auz Joſe
Zei .

Weber .

Tagl . mit Süſ . Wagner .
8 Schnorr, Bahnarb . m. Apoll . Elter .

r. Vogel , Tapezier mit Eliſab . Buſch .
renz iet Kaufmann m. Anna Hartmeyer .

dah, Wohlfarth , Plabzaufſeter mit Annga Götz .
Ludw . Wolf , Wirth m. Luiſe Hübler .
Frdr . Lipp , Schloſſer m. Johanna Blink .

eter Maaß
Georg Bätz,

Kark Vold, Schmied m. Marg . Weber

„Eiſendr . m. Anna Klamm .
Metalldr . m. Sofie Auton .

1755
Hilper .

gner .
kol. Pfaff , Kaufim. m. Emilie Sporer .

28. Jakob Winterroll , Fabrikarb . . Marg , Kühn .
30. Wilh . Kreitz , Kaufmann m. Emma Schmitt .

Geborene .
d. Schreiner Joh . Gottlieb Wurſter e. T. Emma Soſfie .5 d. Wilth Karl Bauſch e. S. Karl .

19. d. Schloſſer Joh . Streib e. S . Robert Emil ,
28. d. Fabrikant Wilh . Haßler e. S. Frdr . Wilh . Theod .
19. d. Fagl. Wilh⸗ Frdr. Riegler e. T. Soſie Luiſe .
24, d. Dreher Konr . Wunſch e. S . Konrad Albert .
22. d. Maſchinenſchloffer Hermann Frauk e. S. Frdr . Aug .
22. d . Tagl . Walter Staaf e. T. Erng Regina .
20, d Kaüfm Joh Mich . Gräf e. T. Martha Henriette .
28. d. Kaufm . Albert Götzel e. S . Paul Arthur .
20. d. Hauptlehrer Adolf Ernſt e. S. Gg. „Friedr . Max .

4 , d. Glaſer Joſ . Martin Baumann e, S. Friedt . Jakob .
22 . d. Schmied Glegor Werling e. T. 79955
ö

22, d. Schneider Karl Friedr . Narr e. Mag21. d. Werftarbeiler Karl Reichert e. 15Marig Magbal .
21. d. Tagl . Phil . Franz e. T. Suſ . Thereſe .
25. d. Maſchiniſt Ant . Buhrau e. S . „Irdr . Narl .
25. d. Buchhalter Paul Zillekens e. T. Anna Marig .28, d. Jabrikarbeiter Paul Lorenz Gryger e. T. Luiſe .
26. d. Schmied Leop. Frech e. 15 Roſd Babette Elſa .
21, d. Wirth Karl Konrad e. T. Kath .
21. d. Kaufmaun Rud .

g9
cee e. T. Eliſ . Frieder . Chriſtiane .

28. d. Fabrikarb . Joh .J ſ. Elleſer e. S. Auguſt Alfons .
27. d. Bahnarbeiter Wülh. Aug. Schmfti e. S Wilh . Karl Rud .
21¼ d. Kaufmann Irz . Heß e. S . Theodor Auguſt .
22. d. Kutſcher Otto Haaf e. S. Oito.
20. d. Kaufmann Val . Fählbuſch e. T Hermine Barb . Clementine .
20. d. Kutſcher Coux . Lingenfelſer e. T. Veron . Barb . Ella .
29. d. Schiffbauer Frdr . Fiſcher 8 5 Aung .
26, d. Glaſer Ehr Aug. Knauf e. S. Gottlieb Rud . Hch.
22. d. Tapezler Paul Braun e. S. Vrut
. d. Bureaugeh . Hch. Lorenz Körber e. S. Hch. Jakob .
29. d. Electrotechniker heikol . itus Göck e. . e ulla Victorla .
24, d. Kellner Joſef Götz e. T Ida .
27, d. Schloſſer Phil . Huber e. N. Marg . Eliſab .
28. d. Mechauiker Fridölin Bauer e. S. Ernſt Oskar ,
25. d. Reſelveheizer Val . Lampert e . S. Val .
26, d. Poſſb . Phil . Jak . Alberk e. T. Emma Kath .26. d. Obſthdlr . Konk . Leipersberger e. T. 1525. d. Schloſſer Wilh . Brummer e. 8 Rath . Roſa.
26. d. Inſtallat . Phil . Eiſele e. S. Wilhelm .29. d. Mag. ⸗Arb . Wilh. Maiſenhölder e. S Oskar Phll .
26, d. Tagl . Phil . Nahm ir . e. S. Hch. Ludw .

*
24 d. Bureaugeh . Och. Adolf Geßner e. T. Anna Karol .

2 d. Eiſenhobler Ang . Kern e. T. Auna .
55. d. Schuhm . Wilh . Emil Stammer e.— Aug . Chriſtian .27 d. Platzaufſeher Frd. Jof Rörber e. S Hſe da S. Karl
28, d. Eiſendr . Frz . Herim ! Breivogel e. T. Sife Veronika .
24, d. Maſchinſſt ( g . Ehr , Schober e. T Anna Luiſe .
25. d. Fanee Mich , Lend e. T. Marg .28, d . Tagl. Franz kav . Neumeyer e. T. Eliſabeth .25. d. S reiner Mich . Diltmann e. S. Bruno .
90, d. Mag. ⸗Arb . Dietrich Sanben e. T. Kath . Emma⸗
28, d. Tagl . Jak . Beck e. S. Rarl Friedrich .
23. d. Eiſendk . Jul . Herm . e. T. Johg . Pauline .
22, d. Gärtner Phil . Balth . Mittel e. S. Friedr .
29 ,d. Schloſſer Joh. Bleicthardt e. S . Karl Hugo.
28. d. Jimmerm . Joſ . Breuner e. S. Hugo Friedr . Joſef .27, d. Schriftſetzer Bottfr . Bech told e. S. Friedr . Richard .
2 d. Fabritarb . Adam Robll e. S. Karl Adam .
28. d. Schloſſer Wihelm Koch e. S. Karl .
28, d. Zimmerm . Jak . Breinlinger e. S . Ernſt Wilh .
20. d. Garderobeinſp . Rob . Derſchs e T. Adolph . Lucia .
26 ,d. Gipſer Aut . Senftleber e. S. Jak . Eug ranz .30, d. Tapezierer Gottl . Jul . Holter 2. S. Karl Ludwig .

d. Schreiner Joh . Roölh e. T. Veriha Meta .
50, d. Eiſendr . Karl Kirruätter e. T. Marg .20 d. Keſſelſchm . Stefan Wegmann e. S. Stefan Karl Mich .
36. d. Schreiſier Andr⸗ e. B. Kurk Andr . Marzel .20 d. Tagl . Wilh Veith e. T. Frieder. 1
28. d. Geiredearb . Paul Wilh. Ralſer e. T. Karoline .
26, d. Steiuh Heinr Hetler e T Karol Elilab
a9. d. Fabrikarb . Jak . Mart . Sulzer e. S . Heinrich Mattin .

d. Halengrb .Joß. Adam Faih e S. Wilg, Joh .
Jd . Folv . Bapk Geiß e. T Karoline .

27 d. Schreiner Gottl . Danneder e S. Herm . Auguſt .18. d. Bäcker Gg. Kaxt Kober e T. Maxia .
6. b. Glanzwaſcher Frz . Geriot e. S. Franz Wilhelm .

in unübertroffener Auswahl zu billigsten Preisen empfiehlt

[ carl Emil Herz , Paradeplat:

23.

26
26.
25.

26.

Nopember .

24.
24.
24.
22.
25.
22.
24.

27.

27.

Telefon 223 .

ſtorbene :
Eliſabeth , T. d. 1
Eliſab . Bard . , T . d. Reſervef . Val , Klaus , 6 M. 9 T. a.
Eliſe geb. Bogel, Wwe . d. Tagl .
Eliſe ,T. d. Schloſſers Aug. Hofſtätter , 5 T. a.
d. verh . penf Gendarm Joſef Suhm , 40 J. 11 M. a.
d. verw . Privatm . Kaſp . Gerh . Kränter, 86 J . 4 M. g.
Kath . Chriſtine ,T . d. Steinh . Joh Ziegler ,

1. 2 9 M.

1513 beb. Baroggio , Wwe . dKen Nikol . Bös, 62 §.
Auna S4Paul , S. d. Generalagenten Aug . Andreß , 7 T. a.
d. verh. Fabrifkarb . Joh . Seb . Leiſer , 47 J . 11 M. a.

F Joſ , S. d. Fabrikarb Joſ . Frohn , 1 M. 8 T. a.
nna Mariah fa Ehefr . d. Schneidermſtrs . Joh .

Wicklaus , 44 J. 8
Anna Maria geb . eenbachen Wwe . d. Privatm .
Karl Heyd , 79 J . a

„ d. verh . Kaufm . Selenten Marum , 48 J . 5 M. a.
Karl d. Schmieds Mich . Delp , 7T . a.
5 Och. Jak. , d. Bureaugeh . Hch. Körber , 1 T. a.
Sabine , 360 Seibert , Wwe . d. Landw . Ant Blink , 67 J . a.
„Chriſtina , T. d. Wirths Karl Kupfer , 1 J. 8 M. a.

Edm. Nich. , S. d. Otto Fraule, 9 M. 14 T.
9985 15 1

8 Ehefr .d. Tapez . Leopold Schlimm ,

9 01Galian Ehefr . d. Fuhrm . Joh . Jak . Bühler ,

„d. verh . 0
Andr⸗ Engel , 46 J . 1 M. a.

„Karl Ludw . S. d. Tapez Iuf . Hotter , 2 T. a.

8 T ee — 1 J. 2
7

Crabdenbmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff Nachfolger
Gg . Anneeker , Bildhauer

7 , 30 Mannheim 7, 30 .

darl

22447

Joh . Chriſtof Brümmer , 1 M. 4 T. a.

Pbil . Korb, 66 J . 10 M. a.

d. Flaſchenbierh . Adolf Berger , 10 M. 4 T. a.

B. Selte .

HKöstlieh

trefflich iſt das

Parſum aus der
. 95

von

anhaltend 1551 und an Feinheit unüber⸗

Riviera - Veilchen
34824

4 * Adl . ＋ PFPZAs . 92

In gros .

Filiale : 8 9 22 , Louiſenring 61

empfiehlt in Flaſſhen und Gebinden :

Wein . En 1 0
C. Th. Schlatter , Mannheim

Bureau u Verkaufslokal 0 3 2, Teleph 690 .

Rhein- , Mosel . , Plalzer - U. Badische

Weine, Bordeaux , Burgunder ,
Dessert - und Redieinal - Weine .

Dui Spezialität in

erſte Marken zu Originalpreiſen .—
MHan verlange Preislisten .

Nan

verlange

Arztlich empfohlen .
Preise stehen auf den Etiketten .

klasche Mk. . 90, . 50, . —, . 50, . —,5 . —

Cognae zuckerfrei Flasche Mk . . —

Vorzüglich für Genesende und Zuckerkranke .

Alleinge Verkaussststen in mannteim :
EPh . Gund , Hoflleferant , D 2, 9, Joh .

Schreiber , Breitestr . I 1,63 Baumschulgärten
L 12, 10; Jungbuschstr . H 8,89 und G J, 105
Johwetzingerstr. 18b und 73 Neekarstadttheil !
Mittelstr . 58 ; Oongordienstr . R: 3, 15 b ; am Frucht⸗
markt E 5, 13 Borromäusstr . .6, 7; Lindenbof :
Gontardplatz S8; Neckarau : am Rathhaus ;
Waldhof - Atzelhof : am Bahnhof ; Fran -

7075— eee

franz . Cogune , Schaum - Weine .
37595

u. Perlkränzen ,
beſtens empfohlen .

beſtellt werden 70

liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

J 2 . 4 . Fr . Vock .

FFVüoF

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
für jedes Alter und in allen Preiſen ,

Bonquets , Arm⸗ u. Hutſlor , Blech⸗ , Laub⸗

Bei der für den Sarg können
lle Beerdigungsgegenſtände

Teleph . 586 .

HAASENTSTEIN X VodLEHR - d .

MANXHEIM , D 2, 11.

ANNONOREN - EXPEDITION
kür shmmtliohe Zeitüngen dss In - und Auslandese .

eeund Entwürfs gratis .

owie Friedhofkreuzen in allen Größen

12220

Städt . ene

unterm Heutigen unſere neu errichtete , an der Kaiſer⸗

0

2

Ceenastegeahng Fabe l Dacen

Woeinnelm l. . , Svenituerts Birkenau - Messen .

iſhifte⸗töftung
Wir

100
uns ergebenſt anzuzeigen , daß wir

ſtuhlbahn gelegene
*

fabrik 3Cementwaarenfabrik ;
2 1 &

5 Rothweil a . . , Baden 8

&eröffnet haben und empfehlen : 37864 8
4 Portland⸗Cement - Röhren , 7

2 rund und ouales Nrofl , in allen Gräßen , 8
„ Portland⸗Cement Randſteine , 3
2 Portland Cement⸗Falzziegel , 15
1 Brunnentröge , Stallkrippen , 8
2Schütiſteine , Rinnen ꝛc . ꝛc .
8 fabricirt von beſtem Phonolith⸗Schottermaterial und

＋Feinſand aus unſern hieſigen Brüchen ,

Ausfühmng cunyletkerbenentarbeiten iglicheratt . 2

2.

Herpel, WIhelm &. debrant,
JInhaber des

Phonolithwerks Rothwell a. K, Porphyrwerks

Wir eröfjnen nunmehr auch in

Nechar - Forstadt
Mittelstrasse 48b . am Marktplatz ,

neben Reſtaurant Alpenhorn
eine Verkaulsstelle unſerer

Raaffees
und offeriren ſolche :

u 60, 65, 70, 75, 80, 85, 90, 100, 110, 120,geröstet : 150 150, 170, 200 Pig. per Pfund.
roh : 0

19 76, 80, 110, 120, 140, 170 Pfg . per
Pfun

Keine Hausfrau ſollte verſäumen einen Verſuch mit
unſeren Kaffee ' s zu machen , um ſich ſelbſt von der außer⸗
ordentlichen Preiswürdigkeit derſelben zu überzeugen . An
Woylgeſchmack und Ergiebigkeit ſind dieſelben unüber⸗
troſſen . Wir geben nur direct an die Conſumenten

15 und können denſelben daher weſentliche Vortheile
ieten .

Außer Kaſſee empfehlen wir noch :
Thee in vorzüglichen Miſchungen ,

zu M. . 50, 2,00 , 2,60, 3,50 , 4,25 , 5,00 , 6,00 p. Pfd .
garautirt vein ,Cacao
zu M. 1,40, 1,85, . 40, 2,30 per Pfund .

in reichhaltiger Auswahl u. ſtets friſcherBisquits Waate.
In Mannheim befindet ſich unſere Verkaufsſtelle 2, 18 .

Gebr . Kayſer , fafcegroßhandlung .
An Sonn⸗ und geſetzl . Feiertagen bleibt bas Geſchäft geſchloſſen .

In jeder deutschen Familie
sollte die „ Thierbörse “ Berlin ,

gehalten werden ;
die „Thierbörſe “, welche im 18. Jahrgang 4unſtreitig

das intereffanteſte Fach⸗ unt Familienblatt Deutſchlandg.
Für jeden in der Familſe : Mann , Frau und find iſt in

feder Nummer etwas 99 91 was intereſſixt . Für 75 Pfg .
liret in die Wohnung 90 Pfg ) pro Vierteljahr abonnirt mau

nur bei der nächſten Poſtanſtalt wo man
wohnt , auf die „Thierbörſe “ und erhält für dieſen geringen
Preis jede Woche Mittwochs außer der „Thlerbbrſe “
( ca. 4 große Druckbogen ) :

1. ( gratis ) Den e Centralanzei 12. (gratis ) Die 1 Pflanzenbörſe ; 3. ( gratis )
Kauinchenzeikung ; 2 9gratis ) Das “Iüluſteirtz Unterhaltungs⸗
blatt ( Romane , Nove en, Beſchrelbüngen , Räthſel ufw . uſw . ;
., ( gratis ) Allgemeine Sammler⸗Zeitüngz s ( gra⸗

tis ) Allgemeine Mittheilungen über Land. und Hauswirih⸗
ſchäft ; 7. ( gratis ) Unſere Hunde (uur Text ) ; 8. ( gratis )
Unfer geftedertes Bolk kuur Tert ) ; 9. ( gratis , monat⸗
lich 2 Mal ) einen ganzen Bogen ( 16 Selten ) eines 9hochin⸗
tereſſanten fachwiſſenſchaftlichen Werkes u. 10. ( gratis mo⸗
natlich ) Die Naturalien⸗ und Lehrmittelbörſe . Es iſt alſo
kein Gebiet aus dem geſammten Naturleben , das in der
„Thierbörſe “ mit ihren vielen Gratisbellagen nicht vertreten
wäre . Die „ Thierbörſe “ iſt Organ des Berliner
Thierſchutz⸗Bereins und bringt in jeder Mummer das
Archiv für Thierſchunbeſtrebungen .

Kein Blatt Deutſchlands bietet eine fol 8Reichhaltigkeit an Unterhaltung und Bele
rung . Für jeden Thier⸗ und Pflanzenliebhaber , namienſiich
auch für Thierzüchter , Thierhändler , Gutsbeſitzer , Landwirihe ,
Forſtbeamten , Gärtner , Lehrer ze. iſt die „Thierbörſe “ un⸗
eutbehrlich, Alle Poſtanſtalten in allen Ländern nehmen

1 Tag Beſtellungen auf die „Thierbörſe “ an und liefern
je im Iuartal bereits erſchrenenen Nummern für 10 Pfg

Porto prouipt nach , wenn man ſagt : Ich beſtelle die „Thier⸗
börſe “ mit Nachlieferung . Man abonnirt nur bei der
nächſtenee eeeeeeeeonv man wohnt ,

Jedermaun

Kcedit!
julius

ttmann

Woaren⸗

And Möbel⸗

Kredithaus
I. Ranges.

Möbel
von eiunfachſten bis zum

elegauteſten Geure

gauf

kredit .

Herren⸗ ,
Burſchen⸗ u

Knaben⸗

—
Anzüge

und

Paletots

auf

Kredit .

Dent⸗
Confettion

Manufaktur
waaren

20 .

auf

Ktedit .

Alle

rdenklichen

Waaren
mit kleiner Anzahlung

Uund bequemer
Abzahlung 37500

auf

Kredit .

Mannheim
H 1, 8

Breitestrasse .

„ „

Am Sonntag
geöffnet

bis Abends
7 Uhr .



8. S elte — — —

Ier

—

eid

Fertig

Eigene
Bett - Federn und Daunen, Seegras , Capocund Rosshaare

meiner neu erbauten

Geſchüfts⸗Lokalitäten
findet

37890

Samstag , den
ſtatt .

lrich

Rich .

Im Lokal der Polksküche, K 5, 6
erhalten jeden Montag und Freitag

von 5 bis 7 Uhr

Frauen und Mädchen unentgeltlich
Nath und Auskuuft

in Rechts⸗ und andern Angelegenheiten von den

Frauen
der Mechtsſchutzſtelle .

Geſchäfts⸗Verlegung .
Meiner geehrten Kundſchaft , werthen Nachbarſchaft , ſowie

einem titl . Püblikum von Mannheim und der Umgegend zeige
hiermit ergebenſt an, daß ich am 1. Dezbr . d. J . meine Filiale in

Vutter , Käſe , Eier u . Norddeutſchen
Wurſtwaaren

von Heidelbergerſtraße , O 5 , 7, nach

G , 1218
neben dem kleinen Mayerhof verlegt habe .

Indem ich für das mir bisher erwieſene Wohlwollen beſtens
danke , bitte ich mir daſſelbe auch ſernerhin gütigſt bewahren zu
wollen und zeichne Hochachtend !

116817 Jean Beinardt .

Hauptgeſchäft : Breiteſtraße , S 1, 7 .

Elele Aekkaran Schulſtraße 359 .

Uul.

23

17895

9791˙

Aejdvd

IMuo

suHSe

ASnVIu“NI

eeeeen

ee

e

ssgaßpng

08• Aun

Hüngeluen

uenfnormeng

r Weiss , P I , II

Baby - Bazar
Uebernahme compleiter Braut - u . Kinder - Ausstattungen .

Sfossos Lager eiserm. und Messingbettstellen

Wickeleommoden, Kinder-Waschtische,

Baby - und Flaschen - Körbe

in nur prima QAualitäten .

Brliteſtraße.

eSbhäfts-Eröffnung
der neuerbauten

akts⸗ - Localitä
in meinem Hauſe

P 1 . 3 ZBreitestrasse
findet am 2 . Dezember ſtatt und lade zur Beſichtigung derſelben ergebenſt ein .

Noman⸗Bibliothet

N —n

in allen Grôssen .

garnirte Kinder - Bettstellen

stets am Lager .
Permanente Ausstellung von :

Ammentische und Stühle
in allen Lackirungen .

in diversen Grössen .

Tapezierer - Werkstätte im Hause .

37637

2 . Dezember

Assung
E Ia .

ten

Hauptfitz : Ludwigshaſen a. Rh . en in 10 2
berg , Kaiſerslautern , Bamberg , Worms , Zweibrücken , Speyer , Neuſtadt a. H. Franken⸗

1 U Mark .

ſcr Tuonbeten- 8

Concert- Zug-Harmonikas

Seneral⸗Anzeigerz Mannheim , 2. Dezember .

Pfälzische Bank , Mannheim .
Actien⸗Capital : Mk . 42,2 Millionen . — Reſerven : Mk . 9 Milliouen ca .

Niederlaſſungen in München , Fraukfurt a. . , Nürn⸗

thal , Landau , Alzey , Dürkheim , Grünſtadt , Oſthofen ; Kommandite in Berlin .

Eigenes Lagerhaus am neuen Rheinquai .

Eröffnung laufender Rechnungen mit und ohne Creditgewährung .
Beleihung von Werthpapieren und Waaren .

[ Aunahme von verzinslichen Baareinlagen auf proviſionsfreiem Checkconto und von
Spareinlagen . 13306

An⸗ und Verkauf von Deviſen und Discontirung von Wechſeln . 5
Au⸗ und Verkauf von Werthpapieren an der Mannheimer und allen auswärtigen Börſen .

Direkte Vertretung an der Frankfurter und Berliner Börſe .

Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren ꝛc. in feuer⸗ und dievesſicheren Ge⸗
wölben mit Sales⸗Einrichtung .

Incaſſo von Wechſeln zu äußerſt niedrigen Speſenſätzen .
Einlöſung ſämmtlicher Coupons und Dividendenſcheine

Traſſirungen , Auszahlungen , Accreditirungen , Reiſegeldbrieſe ꝛc.
Berſicherung verloosbarer Werthpapiere gegen Coursverluſt und Controlle der Verlooſungen

Alles zu den billigſten und eonlanuteſten Bedingungen .

Iu tinigen Wochen Geſchüfkſtrnographl
Sicherer Erfolg zugesichert

nach dem in — 8 Stunden leicht erlerubaren

Roller ' schen Stenographiesystem .
( An den höheren Schulen Badens und Württembergs zugelaſſen . )

Curse beginnen
in der Friedrichsſchule , U 2 , Zimmer 8 ( Eingang linkes Seitenportal ) .

für Damen Montag , den 4. Dezember , Abends 9 Uhr ,
„ Haufleute und Beamte Dieuſtag , „ 5. 8 5 9 „
„ Handwerker Dienſtag , „ 5. 1 8 „
Honorar 5 Mark , Lehrmittel gratis . Anmeldungen können bei unſerem J. Vorſ . Herrn

Hans Neurohr , Riedfeldſtr . 13 und im Vereinslokal „ Zum Sport, “ D 3, 3, ſowie bei dem
Unterrichtsbeginn gemacht werden . 37818

Roller ' sche Stenographen - Vereine : Die Vorstfände ,

Nächusten Donnerstag beginnt
die Haupt - Ziehung der Weimar - Lotterie

( . —13 . Dezember ) .
Es gelangen zur Verloosung

S8000 Gewinne
dabei ein Mauptgewinn im Werthe von

SOQ , OOO Mark .
Die Loose werden auch als

Ansichts - Postkarten
( gesetzlich geschützt D. R . G. M. Nr . 87 239 )

herausgegeben und kosten
10 Mk. ( Porto und 52372 8 11Kk —

das Stück 1 Mk. , 5 25 Mk. liste 20 Pfge .

Loose und Loos - Postkarten ( auf Wunsch mit den ver -
schiedensten Ansichten ) sind zu haben durch den 36981

Vorstand der Ständigen Ausstellung in Welmar
sowie Carl Götz , 8 Karlsruhsi . Hebel -

der

AI

000

02
Lobs - Preis

UAο,

UufAeSAdNH

. , strasse 11/15 .

825

PI , 3
37819

Adelmann .

des

General - Anzeigers .
Für die zuletzt erſchienenen Romane

Unter fremdem Willen .
Roman von Erich Frieſen .

Armenhausprinzeſſin .
Roman von O. Elſter .

Aus eigener Kraft .
Roman von L. Haidheim

laſſen wir eine überaus geſchmackvolle

Cewissenhaſte Berathung

Ausarbeitung wirhamer Annoncen

Zwecltenteprechendes Atrangement des Iabiallg

mit der allerneueſten unzerbrech⸗ Wafil der richiigen Zeitungen
lichen Taſtenfederung in prachtvoller
Ausſtattung , ſaub rer Arbeit und
größter Daäuerhaftigkeit koſten mit
10 Taſten , 40 Stimmen, 2 Bäſſen ,
Steiligen Doppelbälgen , Nickel balg⸗
faltenſchoner , Zuhaltern , eleganten
Nickelberzierungen , 2 Reihen bril⸗
lanten Trompeten , kräftiger orgel⸗
artiger Muſik, 35 em hoch, in
Schörig nur noch 5 Marl , 8chsrig ,
8 echte Regiſter 6½ Nr . , Achörig,
4 echte Regiſter , 8 Naßt. , schörig ,
6 echte Regiſter 121/ tß . , Lreihige
mit 19 Taſten , 4 Bäſſen koſten 10

. , mi 21 Taſten nur 10,75 Mf .
Gockenbegl . 30 Pf. mehr. Ver⸗
packung und Schule gratis . Porto
50 Pf. Für unſere Spiral⸗Taſten⸗
ſederung übernehmen wir 10 Jahre

arantie . P eisliſten grat und
auko. Verſaudt nur gegen Nach⸗

nahme. angebotene
Harmonikas zu 4½ Mkzc. liefern
wir ebenfalls . Umianſch geſtattet .
Man kaufe keine unſolide gearbeitete

ſondern beftelle nur
ſei der älteſten Neuenrader Har ⸗

monika⸗Kabßrist von
Hermann Severing & Co . ,

Neuenrabe Weſtf .

Sichere Controlle der erschienenen Anzeigen

elo . etc . etc .

Alle diese Vorthene geniessen bei Berechnung der

Originalpreise der Blätter , also ohne dass hieraus Mehr- ⸗
kosten erwachsen , diejenigen Inserenten , welche ihre

Anzeigen besorgen lassen durch die 76518

Annoncen - Expedition

Rudolf Mosse .

Bureau in Mannheim :

ENO 6 , 7a2ů
neben Hotel „ Viktoria “ .

Telephon 495 .

35071
Einbanddeeke in gepresster Leinwand
mit eingeprägtem Titel auf Rücken und Deckel des Buches
herſtellen .

Der Preis dieſer Einbanddecke beträgt , einſchließlich
Porto , 30 Pfennig . Gegen Einſendung dieſes Betrages
von 30 Pfennig in Brieſmarken expediren wir dieſe Ein⸗
banddecke franeo an unſere auswärtigen Abonnenten und
zwar nach der Reihenfolge der aeberdeg Beſtellungen .
Im Verlage ( E 6. 2 hier ) abgeholt , koſtet dieſe Einband⸗
decke 20 Pfennig .

Diejenigen Abonnenten , welche obige Romane bei uns
einbinden laſſen wollen , haben für das Einbinden nebſt
Decke den Preis von 40 Pfennig zu entrichten . —
Dabei iſt vorausgeſetzt , daß die ſämmtlichen Lieferungen

eeund e

6 N 7

» Planinos ,
Orhel , Harmanlums,

8

bester Konstruktion und 9

vorzüglich im Ton zu 8
billigsten Preisen

empflelilt
J . Demmer ,

Ludwigshafen ,
Ludwigsstr 30, 1 Treppe .

E 8, 2

Stets vorrüthig :

Mieth - Verträge
Dr, Haas ' sche Druckere !

E 8. 2

complet nach der Seitenzahl geordnet , im Verlage fran o
abgeliefert werden . Romane , welche dieſer Bedingung
nicht entſprechen , werden vom Buchbinder zurückgewieſen

Auswärtige Abonnenten wollen uns den Betrag von
40 amig , nebſt 30 Pfennig für das Rückporto in Brief⸗
marken zukommen laſſen .

Der billige Preis von 40 Penuig kann nur dann
beanſprucht werden , wenn die zu bindenden Exemplare
vor dem 15S . Deabr .
in unſere Hände gelangen ; für ſpäter eintreffende Exem⸗
plare müßten wir einen höheren Preſs berechnen

Wir erſuchen daher unſere verehrlichen Abonnenten
dringend , ihre Romane nach der Seitenzahl geordnet ,
vor dem 15 . Dezbr . in unſerer Expedition abgeben zu
wollen und bitten wir , bei Einlieferung das Geid ſoſort

Bis Weihnachten 10 %
Nachlass wegen Umaugs .
Da ich keine Ladenmiethe
zu bezahlen habe , kann
ich meinen Käufern am
meisten bieten . 87177

Hunderte Pianos im Ge -
brauch .

Zitbern, Pioligen sehr billig.
Orohsstrions

Selbstsplelende Planos .
Vertreter an allen

Orten gesucht . 9

222282244

Damen⸗Hüte
werden garnirt bei geſchmack⸗
voller Ausführung und bi

.3

Die welkpekaunte , in allen Orten eingeführte
maſchinen⸗Groß⸗Firma M. Jasohsohn , Beruud⸗e . Iinienstr . 126 , berühmt durch langjährige Alekernentiser au die Mitglieder für Poſt⸗, Militär⸗ , Keieger , Lehen

— und Beamtenvereine , verſendet die neueste hocharmig

Inp

anu

oig

ueinen

Familien - Nüähmaschine „ Krone “ , Zimgereleich⸗
für Schneiderei , Hausarbeit u. gewerbl . Zwecke⸗mit 2

eem Gang ſtarter Bauart , in ſchöuſter Ausſt nrſſic
dbetrieb und Verſchlußkaſten , für 50 Mk. 4 90—00 0

Probezeit ,5 jährige Garantie . Beurtheilung :
9007 50 folgihat man ſie allgemein taxirt Betrag von Mkk.

nach. “ Eduard Wölbing , Friſeur , Nücheln , Bez. 7 55
andmaſchinen , ſowie Hand⸗und Fuß⸗ Ring Aae
uane Nasatc nen

den dch⸗
Rou , Hring aſcein allen Ausführ . zu den billigſten Preiſen . mechienen ſind in vielen 1000 en in Deutſchland auernan

ereine , Private und Schneiderinnen gelieſert
können fſaſt überall beſichtigt werden .

5 Kataloge , Anerkennungen gratis . ndelMaſchinen , die nicht konveniren , nehme unbeauene
etour . Beliebieſte Marken : örilitaria Fahrr

von 180 Mk. an

Die

bemmer-Instrumente

sind

gut

7n
N

Berechnung . 2806

zu entrichten , F . 19 . nart , Sh

—



Mannheim , 2 . Dezember ,

ſſoce Tusstellungfküns

n Meinem Lauen C J, 9.

General : Anzeiger. . 845

— — — — —

Jr
Ametil
ſefſürt Soſſobl

Sprachlehr⸗Juſtitut

Für Erwachſene
D 2 , 15 , 3 Treppen .

FRAMZöSISCH,ENELTscnN
AtiEM . , BusstsC eto .

Nur Lehrer fer !
betreffenden

Nationalität .
77 Zweigſchulen . Nach der
Berlitzmethode hört , ſpricht
u. ſchreibt d. Schüler , ſelbſt d .
Anfänger , nur d. zu erlernende
Sprache . Probelektion gratis .
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht
für Herren u. Damen v. 9 Uhr
Mosgens bis 10 Uhr Abends .

Eintritt jeberzeit . ½748
Prospedte gratisu,frando

Französ . und engl .
Unterricht wird von jungem
Manneertheilt . Gontardſtr . 34,1
12jähr . Praxis im Auslande . 37807

Stenographie
Einzelunterricht , ſowie in Kurſen
ertheilt 35585
H. Leister , T I , Ila .

BättSS .
Der evang Hilfsverein der

Schwetzinger Vorſtadt und des
Lindenhofs beabſichtigt auch an
dieſer Weihnacht ea. 130 bedürftige
Familien mii mehr als 400
Kindern zu beſcheeren . Er wen⸗
det ſich au alle Freunde der
Wohlthätigkeit mit der herzlichen
Bitte , ihn dabei durch freundliche
Gaben au Geld , Kleidungsſtücken ,
Lebensmitteln u. a. m. unter⸗
ſtützen zn wollen . Allen gütigen
Gebern herzlichen Dank ! Zur
Entgegennahme von Gaben ſind
die unterzeichneten Vorſtands⸗
mitglieder gern bereit ?: 37838

Mannheim im Dezbr . 1899.
Frau Director Hoff, 8 6, 20,

„ M. Cron , Bismarckpl .19.
Director Gerbel ,

Lindenhofplatz 1.
„ Baymeiſter Ruzinger ,

Friedrichsſelderſtr . 5.
Frl . J . Nank , Meerſeldſtr 1.

rau Amtsrichter Schönemann ,
Rennershofſtr .

Frl . A. Seib , 6,
Frau er, L aitteur !

8 von Schoepfſer ,
Werderſtr . 7.

tadtpfarre

5

Witte .
Auch in dieſem Jahre möchte

die evangeliſche Stadtmiſſion den
Kindern ihrec Kleinkinderſchule
eine Weihnachtsbeſcheerung ver⸗
anſtalten . Sie wendet ſich daher
wieder vertrauensvoll an ihre
Freunde mit der herzlichen Bitte
um Zuwendung von gütigen
Gaben für genannten Zweck.

Da während des Winters auch
ſonſt viele Arme bei uns Unter⸗

dübung ſuchen , ſind wir für
Lebensmittel und Kleidungsſtücke
ebenfalls ſehr dankbar .

Die Unterzeichneten ſind bereit ,
Gaben in Empfang zu nehmen .

Mannheim , im Dezember 1899.
Herr und Frau Kirchenrath

Greiner , R 1, 18, Herr Wilh .
Hauß , Q 7, 15, Frau M. Ben⸗
der Wittwe , N 4, 14, Frau G.
Cleß , Kaiſerring 50, Frau O.
Dörflinger Wittwe , L 14, 8,

rau M. Heidenreich , Us , 9,

an
e Heisler N1,2 ,

* räulein E. Nüßeler , B 5, 8,
Frau Direkt . Poſt , Kaiſerring 18,

rau Bauinſpektor Rümelin ,
E 8, 7, Frau O. Schmidlin ,
Jungbuſchſtraße 18. 37717

Bitte .
Beim Herannahen der Weih⸗

nachtszeik richten wir an die
u. Gönner unſerer An⸗

alt die Bitte , auch in dieſem
Jahre unſerer Waiſen zu ge⸗

enken, damit wir in den Stand

92
5 find , denſelben ein frohes

ſeſt zu bereiten 37728
Gütige Gaben werden daukbar

enigegengenommen von Fräul
Fliſe Gaertner , M 5 , 3 .

Der Vorſtand
der Marien⸗Waiſen Anſtalt .

Turn⸗Verein
Mannheim .

Damen⸗Abtheilungen.
Die Uebungs⸗

ſtunden unſerer
beiden Damen⸗Ab⸗
lungen finden in der

ſtädliſchen Turnhalle
K s ſtatt und ſind wie folgt
feſtgeſetzt: 17242

Montag von 8¼ —9¾ Uhr
Damenabtheilung A.

Dienstag von —7½ Uhr
Damenabtheilung IB.

Freitag von —7½ Uhr
Damenabtheilung B .

Freitag von 8¼½ —9¾ Uhr
Damenabtheilung A.

Aumeldungen zur Aufnahme
in den Verein beliebe man
während den Uebungsſtunden
an den Leiter oder ſchriftlich an
den Vorſtand ger 80 zu laſſen .

Der Borſtand .
NB. An den Uebungsſtunden

der Damenabtheilungen iſt der
Zutritt zur Halle nur Damen
geſtattet .

9 Auterricht
2 , 10. —

( r eberbiserens)
Sprachschule

K 2, 10 . H 2, 10 .

Englisch ,
Französisch ete .
38810 Litteratur .

HKorrespondensz .
Nur akad . geb. u. diplom .

Lehrer der betr. Nation .
Nach Dr. Weber ' s An⸗
ſchauungs⸗ und Konver⸗
ſations⸗Methode hört und
ſpricht der Schüler nur
Fremdſprache . Lektionen
von 8 Uhr Vorm , bis 10
Uhr Abends . Vorbereitung
für verſch . Examen . Preiſe
mäßig bei vorzügl . Leiſtg .
Probelekt . u. Proſp . gratiß .
hr. Weber - Diserens , 5 2,10·

72 7
Ma

der geſonnen iſt , in ſeinen Frei⸗
ſtunden ſaubere Pauſen und
Zeichnungen nach Skizzen anzu⸗
fertigen , möge ſeine Adreſſe unter
Angäbe ſeiner derzeitigen Be⸗
ſchäftigung unt . E. B. Nr . 37816
an die Exped . d. Bl . einreichen .

2

Heirath .
Architekt , akad . geb. , muſik . ,

ſtattl . Erſcheinung , ſold . Cha⸗
rakter , w. e. Dame m. Ver⸗
mögen 3. h. Offerten unter
B. K. 37221 d. d. Exp. d. Bl.

Heirath .
Man ſucht für ein Fräul , aus

ſehr guter Familie , 21 Jahre alt ,
wohl erzogen , häußlich rüchtig ,
mit guter Schul⸗ u. muſik . Bil⸗
dung und einem Vermögen von
M. 70000 , wovon die Hälfte ſogl . ,
die Bekanntſch , eines gemüthvoll .
akad . geb. Herrn zu machen . 95Mitth . unt . No,37718 d. d. Exp⸗ d.
Bl. Nichtkonven alsbald zur. Dis⸗
kret. als Ehrenſ . zugeſ . u. verl . 711

Hypothek⸗ , Dar⸗
6 el · lehen⸗ u. Kredit .

bſuchende ſparen

Sarengenb ie! Geld durch
direkten Bezug . Man verlange
Proſp . v. Gademann & Co. ,
München II . 34800

Hypothekengelder
zu bliligſtem Zinsſuß vermittelt

Gross , U 8, 27.
Telephon 1632. 26584

Auf ein neues Haus feinſt⸗
Lage wird auf Frühjahr

I . Hypothek ,
circa 60000 M. geſucht . Oſſert .
unter No, 37778 i. d. Exp . d.

37778

Ner kpang. Arbeiterverein
will auch in dieſem Jahre den
Kindern ſeiner Mitglieder eine
Weihnachtsbeſcheerung bereiten .
Er bittet darum die Freunde des
Vereins dieſes Vorhaben durch
Spenden von Gaben zu unter⸗

ützen. 87802
Solche werden in Empfang

genommen von den Herren :
Hitzig , Stadpfr . ,
Schniezer , U 4, 11a,
Doſtmann , I 8, 20,
v. Schbepffer Stadtpfr .

Werderſtr .

Alterthumsvertin .
Montag , den 4. Dez 1899 ,

Abends ½9 Uhr

Vereinsabend
im Scheffeleck .

Vortrag desHrn Karl Christ
aus Heidelberg über

Die alten Dentſchen und

ihr Land .

Hterzu ſind die Mitglieder und
Jreunde des Vereins freundlichſt
ingeladen . 8

Bl . abzugeben .

Chemik . , Dr . phil . ,
Apotheker , gewandt ,
zuperläſſig u. kaufmänniſch
erfahren , mit Hbksprax .
ſucht Betheiligungm .
Kapital an rentablem Un⸗
ternehmen od. Bertanens⸗

ſtelle ( Caution ) . 37764
Offerten unt . Dr. W. F.

7764 d .d. Exp . d Bl .

bſchriften werden korrekt und
ſauber ausgeführt . Näheres
Rheinhäuſerſtrae 32 von
Mittags 12 —1 , Abds. —8 . 7861

Holparbeitenaler Arf
werden nach billigſter Berechnung
ausgeführt . . , G, jetzt Holz⸗
ſtraße 7, 4. St . rechts⸗. 31881

Zum Klavierſtimmen
U. repartren empfiehlt ſich beſtens
Wilh . Salmon Neckarvorſtadt ,
37607 Miedfeldſtratze Nr . 5.

Ein gefunder und kräftiger
Mann , 40 Jahre alt , noch un⸗
verheirathet , welcher guch mit
der Feder bewauderk iſt , ſucht bald

174

Fala⸗ L. Tihcfembeile
1 7 2 „ A. Starre , M 221

JKlelderſchr. TRommaode, ISivan ,
Tiſche , Stühle , Betten , Kanapee
bill . zu verk. Traitteurſtr . Nr. 17,
Schwetzinger⸗Vorſtadt . 37074

Bilder , Spiegel , Phots⸗
gra hien . Confirmanden⸗
ſcheine , Brautkränze , An⸗
denken an Tode werden preis⸗
werth eingerahmt . 35842
Karl Avppel , Glaſer , I A, O.

Die Schreiner Arbeiten
eines größeren Neubau zu
vergeben . Näheres uuter No.
37774 d. d. Exp. d. Bl .

Tücht . Krauken⸗ u. Wochenpflegerin
iſt frei 018,3 . Stel . 7720

Weißnähen u. Sticken wird bill .u.
gut ausgef . S 5, 5,3 Tr r. 36784

Beſſere Herrſchaften werden
in jeder Beziehung gewiſſenhaft
bedient durch 36628

Frau M. Kratz , O 5, 18.

Nküuf
Kaſenſchrank

gebraucht , mittlerer Dimenſton ,
zu kaufen geſucht . Näheres durch
Leimfabrik , Lubwigshafen a. Rh.

Eine gebrauchte

BDäither
zu kaufen geſucht .

Gefl . Off . u . O. K. 37791 a. d. Exp .

Hebrauchtes Damenrad
zu kaufen geſucht . 37830

Näheres E 5 , . , Eckladen .

Große und kleine Packkiſten
ſtets geſucht . 83041

Kalakfabrik , Büreau L 8, 5
Küferm . Heinrich Barthold .

. 7 , 11 kauft und verkauft fort⸗
während leere Flaſchen . 76352

37742

in Haus mit großem Hof und
Werkſtätte , für jedes Geſchäft

geeignet , zu verkaufen .
Reflektanten wollen ihre Adreſſe

unter No. 36821 bei der Erped .
d. Bl . abgeben . 36906

Bauterrain
4990 qm, 160 m laufender Front
und 40 —43 m Tiefe in 13 Bau⸗
plätze eingetheilt , für Lvandhänſer
ſehr geeignet , um M. 450 per
qm zu verkaufen . Anzahlung
6 Mille erforderlich . 37486

Ofſert . unt . Nr . 37486 au die
Exp. d. Bl

Gebe auf fämmtliche prima
Pianinos u. Marmoniums
bis Weihnachten 87761

10 % Rabatt .
J . Hofmann Wwe . ,

Kaufhaus , N 1, 8.

Kameeltaſchendivan , prima
Arbeit , billig zu verkaufen 376
Eichelsheimerſtr . 8, part . lis .

Daſelbſt werden alle Polſter⸗
und Dekorationsarbeiten billig
und ſolid augefertigt .

Ein ſtehender Dampf⸗
keſſel, noch wenig gebraucht,
faſt nen , 4½ m Heiz
fläche , 6 Atm . Betriebs⸗

druck mit completter Arma⸗
tur , ſowie vier Dampf⸗
krahneufördergefüße mit

Klappeu , von je ca . 1¼
ebm . Inhalt zu verkaufen .

Badische 37690
Actien - Gesellschaft

füür Rheinschifffahrt u.

Seetransport Mannheim ,

Salongarnitur ( Gobelin ) ganz
neu , bil Z. v. L. 4 15, 2. St .

Guterhaltene Pläſchgarnitur
wegen Raummangel ganz oder
getheilt billigſt abzugeben . 36938

21, Vorderhaus ,
ock.3. St

Zu verkaufen :
1 Comcert⸗Zither , Lel . photo⸗
graph . Apparat , 1 Laterna
Mmagica , alles wie neu , zu
Weihnachtsgeſchenken geeig⸗
net . Zu erfr . in der Exp. 7010

Damenrad , goer Modell , für
140 M. zu verk. 36977
Seckenheimerſtr . 46 2, 2. St .

Briefmarken .
Schaubeckal mit eirca 1000
Brieſmarken zu verkaufen . 37811

3, 3, 3. Stock .

Federnrollen jed. Tragk . ,
Handwagen

offerirt billigſt . 36940
J . Feickert , 11. Querſtr . 34.

Ein Gasmotor , e2pferd. , noch
im Betrieb zu ſehen , bill .

15
verk.

86889 5 , 10 .

Großer Comptoir⸗Brief⸗
und Bücherſchrauk mit 3

Schiebthüren zu verkaufen .

Verſchied . pölirte Schränfe
Uund Bettladen zu verkaufen .
36816 Y A, 22 .

( Remon⸗Goldene Herten⸗Ahr toir ) , gut
gehend , zu verkgufen . Näheres
X4 , 8, 2. Stock . 37825⁵5

„ Ein ſch. guter Herd zu verk.
Seckenheimerſtr . 21a , 3. St e9s

Neue Vicfortawagen
mit abnehmbarem Bock zu ver⸗
kaufen . 28553

G. Keller ,
Wagenbauer , R 2, 11 .

Zweiräderige Handwagen billig
zu verk . G 4, 6. 37497

Ein Ruhebett , ein Divein

u. großer Zimmerteppich
bill . zu verk. § 2 , 4 . 37678

Großhandlung
ſehr leiſtungsfähig , ſucht
allerorts tüchtige

Agenten
oder Reisende für
Privat⸗ , ſowie beſſere
Wirthskundſchaft gegen

hohe Proviſion
Off . unt . Nr . 37332

a. d. Exp. d. Bl . 37332

10 —45 fichtige Eiſengießer
zum ſofortigen Eintritt und für
dauernde Beſchäftigung ſucht
die Maſchinen⸗ u. Armaturſabrik
vorm . Klein , Schauzlin & Becer ,
Frankentgal ( Pfalz ) . 37688

0 * 3

Fräulein ,
aus guter Femilie , welches ſchön
U. flott rechnet , wird in geſchäft⸗
liche Stellung geſucht .

Offert , mit Zeugnißabſchri
und Angabe ſeitheriger Th
unter No. 37803 an die Exped .
ds. Blattes erbeten .

Verkäuferin
geſucht. 37759

Ph . Wach im ,

Lehrmädchen
geſucht. 37760

G . Ph . Wachenheim ,
A , .

Ein tüchtiges , braves

Mädechen
das gut kochen kann , auf 1. Jan .
geſucht . 37644
Wo ſagt die Exped d. Bl .

Für leichtere Bureauarbeiten
wird zu ſoforkigem Eintritt eine
anſtändige Dame mit guter
Handſchrift geſucht . Offerten
sub 37822 d. d. Exp d. Bl

Zuverk . Monatsfran geſucht ,
Seckenheimerſtr . 21a , 2. St . 37827

Ilellen ſuchen
Ein junger Maun , dei

ſeine Lehre in einem Kurze und
Galanteriewaaren⸗engros⸗Ge⸗
ſchäft beſtanden hat und daſelbſt
noch ½ Jahr als Commis war ,
ſucht bei beſcheid . Anſpr . Stellung .

Offerten unter Nr . 37824 an
die Exped . d. Bl. erbeten .

Junger Kaufmann milftär⸗
frei , deutſch und franzöſiſch
ſprechend , ſucht paſſende Stellung
event . Aushülfepoſten über Weih⸗
nachten . Offerten u. Nr . 37823
an Exped . d. Bl . 37828
Westanlrationsküchin ,

ſelbſtſtändig , ſucht Stelle . 37812
Bureau Bürkel , Q 4. 8.

Atingelüche
Ein braver Junge

kann die Bäckerei und Con⸗
ditorei erlernen . 37553

Möbl . Zimmer ſucht! auſt .
Mäd. 9 einf . freundl . L.
per ſofort . fferten unter Nr
3780s an die Exped . dſs Blts .

Eine kleine Werk⸗

tlichen Blumen Uu . Pfanzen Ffeöföfffef U Hefndefsſeh AMTf

. 89, NeubeP 2. 9 C All .
per 1. April 1900 ſind zu verm . :

Großer Eckladen mit oder
ohne Wohnung ; 36665

Kleinerer Laden oder
ohne Wohnung ;

Woynungen mit je 6 Zim. ,
Küche , Badzimmer und Zudehör
im 2. und 8. Stock .

Näh P 7, 14, 2. Stock .

R 3
ſchöner Naden zu

95 vermiethen . 32279
Näh . Parkſtr ,4 ( Souterrain ) .

7 ein Laden mit
＋ 65 10 Wohnung , ebenſo
1 Zimmer und Küche zu verm .
Näh . Waldhofſtraße 7 . 29155

Zu vermiethen
per Anſang Jannar

Geschäftsfokal ,
beſtehend aus ſehr großem Keller ,
Souterrain , Parterre und hellen
Bureau⸗Räumlichkeiten . 36959

Gefl . Anfragen unter V. 182
F . M. an Rudolf Moſſe , hier .

In es icher Gegend ein

den
t mehreren Jaheen

ein gutgehendes Vietualien⸗
geſchäft biirſeben wurde , per
1. April 1900 zu vermiethen .

Näheres im Berlag . 37739
0 5 I

Nenbau Schwetzingerſtr. 24
Laden mit Wohnung

zu vermiethen . 37715

Geſchäfts⸗Lolalitäten
im Hauſe & I , 3 , 2. Stock ,
zu vermiethen . 2

mit

4

in welchem

NNe

gaden zu vernt. vont 1. Dez
bis Ende Febr . 36252

J . Rauſch , B1, 2.

Jbe geräumiges Laden⸗
lotal mit Wohnung von

2 Zimmer , Küche und Zubehör
pet ſofort oder ſpäter zu verm

Näheres Schwetzingerſtraße
No . 53 , Bureau . 30872

Neckarau .
Laden zu vermſeihen . Wird

auf Wunſch hergeſtellt .
Näheres im Verlag .

Burean
Zimmer als Comp⸗2 6

B 6, toir m. Sonterrain
zu verm . Näh . 2. Stolck 39455

3 part . , großes helles
0 7 Zim . als Bureau ſof,
zu verm . , monatl . 20 M. 37674

Große

Hüleau-Habme
zu vermietſſen .

In unſerem neuen Verwal⸗
tungsgebände B 6, 15 iſt der
zweite Stock , als Büreau für
größere Geſchäfte ſehr geeignet ,
zu vermiethen . Näheres auf
unſerem Comptoir .

Maunbeimer Actienbrauerei,
B 6 , 15 . 37239

B 1 2 4helle große Räume
5 imSeſtenbau ,St. ,

zu permiethen . 37205
Näh . Gerusheimer , 1 St . hoch.

B 2, 4 .
ein Zim . u. Küche
zu verm . 37469

E im. u. Nüche zu v.
B5,2 J00 3. Stock . 37769

B G6, 205
iſt der 2 . Stock beſtehend
aus 6 Zimmern , Küche
nebſt Zubehör , per April
1900 zu vermiethen .
Jos . Hoffmann & Söhne

Baugeſchäft , B 2, 5 .

B 7 Eckhaus am Stadt⸗
3 park , Manſ . ⸗Wohn. ,

4 Zimmer , Küche , Keller , neu
hergerichtet , an kuhige Leute zu
vermiethen . Näh , 2. St . 97312

02 19
1 gr. m. Manſardz .

2 auf die Str . geh. für
12 Mark zu vermiethen . 37826

EI 2 8 N 0 . 2 8

E 5, 1 2. Stock , 3 ſchöne
Zimmer m. Balk. ,

Garderobe , Küche u. Zubehör
ſof, zu vermiethen . 37561

Näh . im Laden od 08 , 6, 2 St .
7 Haupenwohg , 2 BimE 22 9 u. Küche 37045

jetzt Akademieſtr . 9,E 8. 8 abgeſchl . Wohn . , 3
Zimeu . Küche an ruhige Leute zu
verm . Näh . parterre . 37744

37093

37220 P I , 4 . ule ee en 0
P5, 14

4 70
in Salon üfer , ſsöwſe Lager od. Magazin, zu v. 85610 92 zu verm . 36802

eine ſehr gut irhaltene Pelüche⸗ 0
7

9
Froß heller Raum a.

0 6 1 2. Ot , rechts , ſeeres
Garuitur zu verkaufen . Ein⸗ 65 Werkſtaft od. Lager ſof 5 Zim z. v. 36877

zuſehen 12. —3 Ugr . Luiſeneing 2s zu verm . Näh . 3. St . 37808 1 ſchöne Parterre⸗
1 Treppe . F 1, 13 großes Magaſſn H 7, 33 wohnung , 6 Zim . ,
Ein großer Küchenſchrauk zu „ 10 mit 5 Böden ſofort ] Küche zc, auch als größeres
vk. Roſengartenſtr .17. 3. St . 773 oder ſpäter zu verm . 85387 bam . ag Ui ſogleich zu
2 Kinderbettladen . Nußbaum , Sroßer Hofraum en. m. verm . Näh . Comptoir . 35471

Puppenkiiche 1 Kauflad .
Stellung , Näöb im Veilag . 87785 2 erh. , 1

Wierbenall à. nerk. B7 1 II . s A
Werkfätte zu verm . 37100

erf in dar Grneh Ms AIa . L 2 4
8 leere Zim ,

L ＋ 4
1 Zimmer u. Küche

2 an 2 Leute ſofort zu
vermiethen . 37318

11 ſchönſe Wohnnung ,
114 . a 6 Zimmer und

Zubehör à M. 700 . — per
ſofort oder ſpäter an ältere
Leute zu vermiethen .

Näh . P1 , 9 , Levi und
Sohn , zw . —3 Uhr . 37485

, II , 25 geg .d Schloßg .
Auf 1. Febr . od. 1. März , eine
elegante Hochparterrewohnung ,
neühergerichtet , s Zimmer , Bade⸗
zimmer ꝛc. , zu verm . Einzuſeh .
täglich zwiſchen 11 —1 u. Nach⸗
mittags —4 Uhr . 87515

Näheres parterre od. 3. Stock .

0 Eh eleg . Wohnung ,M 25 15b 2 St . , 7 Zim. ,
Küche Badezim . und Zubehör
per ſof . oder ſpäter preiswerth
zu vermiethen . 34632

Näh . M 2, 15b 4. St . zu erf .

eleg . Wohn . , 3. 13 Stock ,
vereinigt oder einzeln ſe 6
Zimmer , Badezimmer und
ſvuſt . 20434Zubh . ſof . zu v.

2 Zim . u. Küche0
0 2. 1 1 an einzelne Perſon
zu vermiethen . 36852

55 3
4. Stock , 1 ſchöne

. , J Wohuung , 8 Zimm .
u. Küche nebſt zubeh , an ördent .
Fam . bis 1. Dez. z. v. 379094

7 2 Zim . u Küche pr
778 bb cd ib. 5 .

＋ 2 1
4. St . leeres Zim .

5 zu verm . 36878

UI , 3, Kreiteſtraße ,
4. Stock , kl. Wohn . , Zimmer
Füche u. Keller an kleine ruhige
Familie zu vermiethen . 36812

Näheres eine Treppe hoch.

J2 ,12

und Schlafzim mit Abſchluß per

möbl . Ztmmer mit Peuſton ſof .

U. Schlafz .z. v. gds
N 0

F4 . 21
Gut möbl . Zimmeer

38 8. St . , gut möbl .

tueinand gehend , ſof z. v. 27221

3. ſof .H10 . 30
Neubau , 5. St , ein⸗

J 8 part , möbl , Iimmer
2

f 5
K 5 U 3 ſof. zu verm . 37ʃ18

9 3199 ſchön möbl0 3. 21 22 ungen Wohn⸗

ſofort zu vermiethen . Einzuſehen
von 11 —2 Uhr. Daſelbſf 1 gut

zu vermiethen . 37789

5 2 Wehoch , möblWohn⸗
95 8

g. mbl . Z. p. 1. Jan .
. v. Nähf 2. St . 171

A0 65 zu verm . m. Penf⸗
Näheres parterre . 37748

Zimnier per ſof.
zu verm . 37810

6
7

31 2. St , Wohn⸗ u.
654 Schlafz . , gut möbl . ,

6 8. St , gut mbl . gr .H 1. 12 Kim ſof. z. v .

0 2 Tr. 1 gt . mbl. Zim.I 2 9 m. Penſion z. v. 85402

83. St . , mbl . 3
od. ſp. z. v. 37095

67
2˙2 23 fach möl .z veu ,

zu vermiethen. 37189
Sep, freundl . Zim .

5 ) 2. Stk., Hth. , 1 ſchön
LI 27 12, möl. Behn g v . 37886

2 anſt . Leute find .
gut möbl . Zimmer

87778

) Ein möbl . Zimmer
zu vermiethen 37767

2. St . , Plk. , ſch mbl .

Zim. ſof . 3. v. 37785

J. Etage lk. hübſch
mbl. Zim . z. v. aal0.

2 gut möbl . Zim .
an 1 oder 2 Herren

37532

mit Koſt .

M4 .

• 1
92 , 14
zu vermiethen

4 5 5. St . 2 Zim . Ufd

14724 Küche zu v. 36787

＋ 5, 9
3Zimmer und felcche
zu verm . 87126

Augartenſtraße 9, 3. St . ,
2 Zimmer und Küche per
1. Jaunar zu verm . 37460

Näheres parterre rechts .
Githelsheimerſtr . 29 , 5. St . ,

2 Zimm . u. Küche ſof, an ruhige
Leute zu verm . 36858

Näheres M 4, 1, parterre .
Eichelsheimerſtr . 29

Neubau , 5 2. . , 4. Si. Woh⸗
nungen von je s und 4 Zimmern
mit Badezimmer und Manſarde ,
Gas⸗ und Waſſerleitung ſofort
zu verm . Näh . M 4, 1. 33751

Kiedrichsring 20 .
Glegante Wohnung mit 8
Zimmer und allem Zubehör zu
Hermiethen . 27709

Näh . 8, 29 , Gg. Peter .
Friedrichsring 14, eleganter

4. Stock , 8 Zimmer u. Zübehör
ſofort oder ſpäter zu vermiethen .
Näheres parterre . 35017

Lameystr . 18 .
. , 3. u . 4. Stock beſtehend

aus 7 großen Zimmern , Bade⸗
zimmer , Küche u. Zubehör per
jetzt od Frühfahr , ebenſo 5. St .

—4 Zimmer und Küche 36820
Sonterrain mit 2 Zimmer

und Küche oder als Burcau .
Näheres daſelbſt 5. Stock .

Lameyſtraße 11,
Neubau , eleg. Wohn , 7 Zim. ,
Badezim , mit allem Zubehör per
ſofort oder ſpäter zu o . 37009

Lindenhofſtr . 12, 4. St . , dir .
am Steg ( Bahnhof ) , 2 ſch. leere
Zimm . ohne vis - -vis , in nur gut .
Hauſe , bei kinderloſen Ehelenten ,
ſof. od. ſpäter an nur ruh . beſſ .
Leute zuſ . od. einz. z. v. 36985

Moltkeſtraße 5,
6 Zimmer , Badezimmer u. Zu⸗
behör per 1. März zu v. 37843

Näh . L 12, 18, Laden .

90 Ein möbl . Zimmer04. 22 zu verm . 37683

7 2. St . , hübſch möhl .
8 3. Zimm . z. verin . 38887

fNA 91 3. St. , ein ſch. mbl .
13·•21 mer u biss

6 7 . St . Ein hübf
＋ 5 mödl . Eckzimmer ſof .
zu verintethen . 37714

FN 57 Steſn inbi Zim .
1 6,. 34 fof zu verm . 37784

7IN 1 hüdſch mbl . Part . ⸗
1 6, 38 Zim , an einen Herrn
ſofort od. ſpäter zu v. 37758

Belſenſtt , 13, 4. St . , Zim .
m. ſep. Eing . , nibl . od. uumbl . ,
an 1 Dame d. Hrn .ſ . 3 v. 37128

Bismarekplatz 5, Hochpart . ,
fein möbl . Zimmer p. 15. Dez.
od. 1 Jan . z. verm .

4 —12

Andenhofftr. 12 brdunh
bahnh. , dir am Steg , 2 ſch. imhl.
Zim . alt einz. Dame zuf z. B. 15

2 Ouerſtr .20,4Stock rechis ,
gut möbl . Zim für 2 Herken
ſofort zu vermiethen . 37658

Npeindammiſtr . 7 hübdſch
möbl . Zimmer a, einen beſſ . Herrn

ſof. o. 1. Jan . z. verm . 37838

Taltralſt. 20 fein möblirt .
Zimmer zu verm . 37492

Ein gem. Zimmer au 2 beſſ .
Herren zu verm. , daſelbſt können
mehrere Herren an einem gl .

W theilnehmen . 11i0

Zu erf. in der Exped dſs . Blis .

Zu vermiethen
2 elegant möblirte Balkon⸗
zimmer , getheilt oder einzeln ,
mit oder ohne Penſion , per
15. d. M. 37740

Näheres L A, 125 parterre⸗
Zwei ſein möblirte und ein

anſtoßendes feparates Balkon⸗
Zimmer mit Klavier zuſammen
oder getheilt zu permiethen .
Näheres Exped . d. Bl . 37743

Nuf 1. Jalluar 2 ſchön möbl .
Zim , im 8. Stock zu v. 87747

Näh . 6, 1, Kloſterkeller .

Pakkxiug 3
1. Stock neu

ausgeſtattete
Wohng . mit Entreſol , 7 Zim
u. Badez . per ſofortz . v. 73329

Friedrichsring ,
Rupyrechtſtraße 11 u. 13,
neue ſchöne Wohnungen , 5 und
6 Zimmer , Bad und allem Zu⸗
behör zu vermiethen . 28242

Nab. Partſtraße 12, parterre .
Rennershofſtr . 19 , Neuban ,

6 Zim. , Badezim . , Küche nebſt
Zubeh . zu verm . 37518

Näh . daſelbſt oder J 2, 1.

Mheindammſtr . 22 , 3 Zim . u.
Küche zu vermiethen . 37667

Seckenheimerſtr . J8 , 2. Ot .
5 Zim, Balkon u. Zub . z. v. 5125

In guter iſr . Familie wird zu
e. Ig. Mann Zimmerkollege geſ⸗
evtl. a. Mittags⸗ u. Abendt . 7688

Näh . K 1, 11, parterre .
Guf möbl . Parterrezimme

mit ſep. Eingang in nächſter
Nähe des Bahnhofes ſof, eventl .
auch ſpäter preiswerth zu verm .
Näh. in der Exped . 37135

n feinem Hauſe in der Ober⸗
ſtadt ſind 2 elegante Parterre⸗

zimmer ( Salou⸗ u. Schlafzim . )
an einen ſolid . Herrn zu verm .

Näh . im Verlan . 37672

Echlafſtelleuß
2 Tr. , gute Schlafſtelle
zu verm . 3769702.

Ecke der Schwetzinger⸗ u.
Nae
3 große Zim. mit groß. Vorplatz
u. allem Zubeh . per 1. Jan , v.

Näh . Aug . Thöuy . 37313

Im Seitenban zwel ſchöne
Wohnungen je zwei Zimmer ,
Küche u. 9 770 zu verimiethen .

Verlag . 37602Näh im

Müöbl, Zimmet
2, 12 butene ne

möblirtes Zimmer
zu vermiethen . 97494

25 5. St . , ein großesB 5 . 12 baeſch möbk Aim⸗
mit fr. Ausſicht , nächſt d. Zeug⸗
haus für 1 oder 2 Herren mit od.
aue ete aene e e an !

beſſere Schtafſtelle
zu verm . 37782

4. St . J d. Leute
finden gt . Schlafſt .

37843

F 4. 9

. . , 21
mit Koſt .

Gute Schlafſtelle
12 16 zu verm . 97⁴3³0

Bismarckplat 7, Wiiihſchaft,
einige Schlafſtellen mit Penſion
zu vermiethen . 57291

Koſt und Lugis
B3 , 5 1 Treppe , ſehr guten

Mittags⸗ u. Abendtiſch für beſſ .
Herren 87680

f 7 9 Tr An gulem bülrgl
5 Mitlag⸗ U. Abendliſch '
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Miannheim , 2. Dezember
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Zu beziehen durchjede
Buchhandlung ist die in

nene 5
ath Dr .

Müller über das

36. Auflage erse
Schrift des Med. - R

Die Weinnachts-AusstalungſGerudl - Gislem
Frele Zusendung für 1 Mk .

in wollenen und seidenen Kleiderstoflen . Ball . und Gesellschaltsroben . wollenen und eee e
eidenen Jupons, Theater . und Concert - Tüchern , Ilaus . und Lierschürzen , kederuboas . Dankba 1
Tacher etc . begiunt Sonntag , den 3 . Dezember .

2
Die zuswahl in allen äbtheilungen ist eine grossarlige , von keiner Seite über⸗

troffene und sind die Preise ausserordentlich billig .

Besondere Gelegenheit weit unter Preis !

400 Stücke und einzelne Roben ganzwollener Stoſfe

Vorzügliche Qualitäten , theilweise

uaum die Hälfte des früberen Preises .

— . ——. — ——— ———

neueſten illuſtr . Preisliſte franeg
gegen 10 Pfg . Marke . 34918
. tengel , Berlin 201 ,
HpPotsdamerſtr . 131 Hygieuiſches

Verſandthaus .

Echt ch ineſiſche an
Mandarinendannen

garantirt neu und beſtens
gereinigt , das gſund mik. . 85,
ſilberweiße Gänſedaunen ,
daspfund Nik. . 50, Ta. ⸗Sorte ,
hellweiß , das Pfund me. . 50,
Anuerkanntvorzügl .Füllung
für Oberbetten . Verpackung
umſonſt . Verſandt gegen Nach⸗
nahme . Preisfourant und proben 7

gratis und franto .
Heinrich Weißenberg ,
Berlin N0 . , Fandsbergerſtr 39
Viele Anerkennungsſchreiben 4

31278

Buch über die Ehe 1M. Marken .

Wo de Kindersegen
27

7
VerlagDt. 46 ambarg,

6 7, 109 Moritz Löwenthal 0 7, 100
Cigarrenlager imporkirter Havaua , wie inländiſcher Fabrikate , 3575

Räumung des Lagers wegen Geschäftsverlegung

185

77

Günſtige Gelegenheit für

ſenaofte !
Um mit unſeren großen Lagerbeſtänden in

Winter - Confection
u räumen , gewähren wir von heute an wegen 10

vorgerückter Saison

20 %

habatt
auf nachſtehende Artikel :

Knaben - Anzüge , Paletots , Mäntel . )

. Mlidchen⸗Hleider, Mäutel, Zacken, Capes.
Damen - Unterröcke Ss ee

2 .

TotalAusverkauf
wegen Geschäfts - Uebergabe . 27628

Lutiwyig Stuli
Special - Kinder - Garderoben - Geschäft .

I . Etage F 1, 10 I . Etage
im Hause Firma Sophie Link .

Mit dem 10 . Septbr .
5 begann der Winter - Total - Ausverkauf .

Grossartige Sortimente in Mnsben - Anzliigen .
4 „ HKnaben - Ueberziehern .
5 8 „ Mälchen - Kleidehen .

„ „ Mädchen - Mäünteln .
7 5 „ Mädchen - Jaquettes .

Müädchen - u. Knaben - Pellerinen , Blousen , Mützen etc .

Enorme Auswahl nur aparter, gediegener Oualitäten und fagons
Aussergewöhnlich günstige Gelegenheit zum

Herbst - und Winterbedarf .

5
„

1
8

5 in Tuch⸗ und
Lager 880 58

2
5

D Amen 5 H emdblousen Flanell⸗Stoffen

Waire „ iönatgalſz ufihngen

. 32 5

̃
00 Vaael O · eeee Die Verkaufspreiſe ſind auf jedem Gegenſtand

baſſenden
arome 5 1 57879 dentlich verzeichuet und wird obiger Rabatt

Weihnachts⸗ Zulcker un dilllen in Gold, Doupls ete .
von 20 % bei allen genaunten Artikeln

eſcerken Reißzeuge in jder Zuſannenfelung an der Kaſſe in Abzug gebracht .

Mochan. Elechrotechnische Fabrit , e
Beim Einkauf von 5 Mark an , einen prachtvollenNeckarvorstadt . 4 . Querstr , 13 .

— ( alender oder Zeitungs - Mappe gratis .

Wegen volſtändiger Geſchäftsaufgabt Gebrüder Linden eim
＋ 7otal - Ausverkauf

ſämmtlicher 37810 5 E I , 17 , Planken , E 1, 17 .

HSGold - und Silberwaaren . . —

. Köhler ukuppen ! Tuppen E
85 angekleidet unangekleidet , deweglich , in Holz , Porzellan und Patent , ebenſo alle Sorten fe ſtraße 46, verſender gegen Nachnahme

pon den dilligſten bis zu den ſehnen einzelne Eheile für Puppell.
8 9155 Aaneeeöneen b.

E

i .Pfd. . 1,28 ,chineſiſche Halbdaunen d. Pfd.
4755uppen - Ainmer , ale dan erforderlichen Mübtl . nde Seueee ef a

— on dieſen Daunen genügesFuppen - Witgtn in Holz und Eiſen . eee
eeeee e
FEuppen - Schräult , ) .; 20

Puppen - Konnoden ,
in jeder belitbigen Größe.

Trouſſeaur zu jedem Preis . — Filz. und Fell⸗Thiere . — Blei⸗Soldaten .

Puppen⸗Schuhe ⸗Strümpfe , ⸗Hoſen, ⸗Röcke,⸗Kleider in Wolle , Seide u. Cattun .
Puppen Schürzen ⸗Mäntel , ⸗Jäckchen, ⸗Hüte , ⸗Hüubchen, ⸗Haudſchuhe. b8 un 3

Nutin 1. Echt nur von Frz .

Dessart Nachfl . , D 1, 10 . 8e 5
Vorjührige gekleidete Puppen und Puppenkleider unter Einkaufspreis . Ein Herren hiav gukerzalen ,

EFuappen werden reparirt . Jeeeen in der Erb e

22
der MVeugeilTDer , ö ErFolgSF Dehinbe

1004

Zum Farben
grauer u. rotſſer
Haare Kuhn ' s
5 Nußertrakt . 50,
5tt. giftfr . Kuhn' sSuer

0
nr 9. picot 8 Zu hab en int .
255 Colonial : Drogen⸗

u. Seifenhandlungen.
Ce Keln- Ehrenfeld .

dſder direck von

TabrikaionfürkessiveFHenixPatentpi
34299
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